
Theatergruppe der 
Kolpingfamilie Mühlen 

führt 0Jeppe in't 
Paradies" auf 
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■arkilll•· Gelenkarmmarkise 
• Alukonstruktion mit Ooppeklrahlseilzug in den Gelenkarmen 
• 85 mm Stahltuchwelle, Alu-Ausfallblende 
• Wandbefestigung/Konsolen aus Alu-Strangpressprofil 
• Markisengestelttarbe: weiß, braun, hellgrau 

markilux•• 2218 
Oie Gelenkarm-Markise mit 
innovativer Spitzentechnik und 
Komfort für höchste Anspruche. 
• bes011ders starke Gelenkarme 

für straffen Tuchsitz und 
maxlmale Sicherheit 

• dank spezieller Gelenkarm­
Technik auch mit größerem 
Ausfall als Breite lieferbar 

• maximaler Ausfall von 
400 cm möglich 

Ansprechpartner: Sie 
haben Fragen? Wir 
haben die Antworten! Ihr 
Krapp-Beraterteam freut 
sich auf Ihren Besuch! 

• Bespannung mit Markisenstoff aus Acryl 
in 150 verschiedenen Stoffvariationen SSB,!!€ 

• Maße: 372 cm Brette, 200 cm Ausfall 

Maßgeschneiderte Markisen für Terrasse, Balkon oder Wintergarten: Jetzt 
bestellen und erst zahlen. wenn die Sonne kommt. So schön einfach ist 
das mit dem Leichtkauf-System bei Krapp! Auf Wunsch Obernehmen wir 
auch die Lieferung und Montage (gegen Aufpreis). 

Ralf Grüter 
49393 Lohne 
Tel. 0 44 42/940-250 
Fax O 44 42/940-244 

MARKISEN 
jetzt zum 
WINTERPREIS! 

• " 
markilux•• l5DD/1HD 
Gelenkarm-Malidse (Halbkassette) 
- ausgezeichnet fur ihr Design 
• Gelenkarme mit ovalem Quer­

schnitt und Gasdruckfedern für 
straffen Tuchsitz 

• dynamisch abgerundetes 
Schu1zdach 

• Markisentuch wird durch eine 
integrterte Bürste beim 
Aufwickeln gereinigt 

■arknu•-150011&00 
kombinierbar mit verschiedenen 
Exclusivdessins mit passend 
abgestimmten farbigen 
Endkappen. 

fir helle llöple. 
Oie markiluX"-1500 erhalten Sie 
ietzt auf Wunsch auch mit einem 
,n der Ausfallblende integrterten 
Beleuchtungssystem. 



Lohner SckUtzeutwlk/JJ.ierte seinen Königs- und Schützenball 
Der Schüi,enverci n Lohne von 
1608 feiene am Sam,cag. dem 
16. Januar. ,einen Königs- und 
Schützenball im Saale Römann. 
Im bis auf den letzten Pla1, 
be,et,ten Saal konnte König 
Hermann Niedfeld, .,König von 
Eier und Geflügel" und „Königin 
Ingrid von der ßakumcr Straße·· 
ihr Schü1,envolk begrüßen. 

Schüttenpr'jsidcnl Waller Meyer, 
der ,ich vor Beginn des Balles 
redlich mil seinen Stellvertretern 
darum gemüht hatte das jeder 
Gasl einen adäquaten Plat7, 
erhielt. begrüßte neben dem 
gc,amtcn LohncrThron auch den 
Thron und den neu gewählten 

Vorstand au, Bokern-Märschen­
dorf mit Präsidelll Josef Kamp­
haus und Königspaar Werner und 
Monika Thole an der Spitze. 
Neben den vielen ehemaligen 
Lohne, König,paaren waren 
auch Bürgermeister Hans Georg 
Niese! mit Ehefrau Gabriele 
sowie der ehemalige Lohner 
Stadtkämmerer und heutige Bür­
germeister der Gemeinde Stuhr. 
Cord Bockhop. Gäste des Balles. 

Hennann Niedfeld wäre aber nicht 
,.König Herrmann„ wenn nicht 
auch er einige Wone an das Loh­
ner Schützenvolk richten würde. 
.. Natürlich hat mir meine Frau 
wieder einige Zeilen auf den Weg 

... ab sofort nur bei uns im Direktverkauf: 

Markenbatterien vom Erstausrüster 
FIAMM und BÄREN und natürlich unsere 

bekannte TURBO START-Batterie 

preisgünstig - praktisch • gut 

~ 
Vertriebs-GmbH 
49393 Lohne, Brägeler Ring 24 
Gewerbegebiet Brägel 
Telefon O 44 42 /92 25 30 
Telefax O 44 42 / 92 25 88 

Mo. - Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -12 Uhr 

q,Vonn-'Ietti[ien 
:;-[. Pliifipper 

49393 Lohne • Deichstr. 14 -Tel. 04442-4591 - Fax 4532 

Die Fl"ische des Fl"L-\hli~9s! 
Dekostoffe, Stores, Tischwäsche 
und Kissen - neu eingetroffen 

in Ihrem Gardinenfachgeschäft in der Deichstraße. 

gegeben"'. so König Hern1ann. Mil 
solchen frohen Wonen und so 
manchem WiI1. haue er wieder den 
Saal hinter sich gebracht. König 
Hermann Niedfeld dankIe dem 
Spielmannszug mit Tambourma­
jor Benno Niemann. die seinen 
Thron und den Thron au, ßokem­
Märschendorf so schön auf den 
Saal gclcilcl hauen. Ebenso dank­
te er den Ellern der Thronmitglie­
der die der Einladung gefolgt 

beim Regimentsschießen 2001 
mit 148 Ringen errungen worden 
war an die 13. Kompanie Sehei­
lohne (Krümpelbeck. Alfons 49 
Rg .. Göning. Josef 49 Rg. und 
Rolfe,. Hans 50 Rg.). 

waren. 

Nach der Eröff­
nung des Balles 
durch den Ehren­
tanz des Königs­
paares überreich­
te Präsident Wal­
ter Meyer an 
Königin lrmgard 
die Königinnen. 
brosche. 
König Hermann 
übergab den 
Ktinig,pokal der 

Den Regimentswandcrpoka1 
gewann ebenfalls die 13. Kompa­
nie Schellohne ( Göning. Josef 
45 Rg .. Rolf es, Hans 48 Rg. und 
Krümpelbeck, Alfons 50 Rg.) 

Auszug aus unserem 
Reisekatalog 2002 

Wochenendfahrten 
Berlin Im Frühjahr 22.03.-24.03. 1n,oo 
Husum • Sylt 05.05.-08.05. 256,00 
München-Himmelfahrt -09.05.-12.05. 242,00 
Neustadt/ Weinstraße 06.06.·09.06. 289,00 
Paris • Euro-Disney 28.04. ·01 .05. 257,00 
Prag • die goldene Stadt 28.04. -01.05. 225,00 
Insel Rügen 03.05. -05.05. 169,00 
Insel Usedom 25.04.-28.04. 234,00 

Urlaubsfahrten 
Radwandern Altmühltal 22.06. -26.06. 339,00 
Bodensee 15.06.-20.06. 373,00 
Badeurlaub Costa-Brava 21.06.-30.06. ab 369,00 
Donau-Radweg 08.06. -15.06. 
Kufstein/ Tirol 26.05. ·02.06. 
Masurennmdfahrt 06.07.-13.07. 
Meran/Südtirol 03.07.-10.07. 
Oberndorf/ Tirol 27.06.-04.07. 
St. Petersburg 05.07.·14.07. 
Salzkammergut 20.06.-27.06. 
Toscana-Rundreise 10.06.-16.06. 

Gruppen-Flugreisen 
Bulgarien 30.09.-07.10. 
Mallorca 06.04. -13.04. 

kostenlose Kataloge in jedem 
guten Reisebüro erhältlich. 

Urlaub hat einen Namen ... 

679,00 
479,00 
518,00 
488,00 
498,00 
998,00 
475,00 
519,00 

498,00 
549,00 

SCHLMAKER 
Tel. 04442-93600 rß&D~&ü[J 
Internet: www.schomaker-reisen.de 
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64 Jahre, verheiratet mit Ehefrau Margret 
geb. Blömer, 2 Töchter, 1 Enkeltochter. 

Theo Niehaus wurde am 25. November 
1937 in Märschendorf geboren. Er war 
der Jüngste von sechs Kindern (drei 
Jungen und drei Mädchen) der Eheleute 
Theo und Johanna Niehaus geb. 
Schürmann. Johanna Niehaus, die leider 
im Jahre 2000 verstorben ist, war mit 
ihren 100 Jahren älteste Bürgerin von 
Bokern-Mlirschendorf. 

Nach acht Jahren Schulbesuch in 
Märschendorf begann Theo Niehaus 
1952 eine Lehre zum Tischler. Nach 
fast 50-jähriger Tätigkeit, davon die 
letzten 27 Jahre bei der Firma Bosse in 
Dinklage, genießt Theo Niehaus nun 
seit Mai 2001 sein „Rentnerleben". 

In seiner Freizeit ist Theo Niehaus aktiv 
in den Vereinen Märschendorfs, wie z. 
B. 2. stellvertretender Vorsitzender des 
Schützenvereins Bokern-Märschendorf. 
tätig. 

Steckbrier 
J. Seit wa1111 geltöre11 Sie dem gemiscltten Cltor 
Bokem-Märscltendorf a11? 
Seit 1960 bi11 iclt ltier aktil-es Mit,:lied. 

2. ·w;e sind Sie zur Chormusik gekomme11? 
Ich habe schon immer gerne gesungen wul so 
bin ich tlcum. um mit anderen gemeinscm, zu 
singen. in den Chor gegangen. 

3. Wie versucltt der Citor 1111d Sie persönliclt 
neue A1itglieder :u gewinnen? 
Leider isr es nicht ein/t1ch. junge J\.1e11sche11 fiir 
das „ Si11gen" im Cltor :11 begeistem 11nd :11 

gewinnen. Der einfachste Weg ist aber der iibe 
„J\.1und :.u A1tmd Propagcmdll ••. indem man <las 
\lereinsleben wietler ~ibt. 

./, Welches sind ihre nächsten Auf/rille? 
Unsere nächsten Aujlrilte sind die :um 75. 
Jubi/ii11111 1m,ere, Cltore., am J 3. 04. 2002 1111d 
die Sc/Jiit:,enmesse am Sc/Jiitz,e,ifest-Somuag am 
12. 05. 2002 in Bokem-Miirsche11do,f 

5. \Velclte Ehrenämter fiille11 Sie in unserer 
1/eimatgemeinde noch a11s? 
Seit neun Jahren bi1' ich Htwptmam, und Major 
der II. Kompanie wu/ 2. s1ell\,er1re1ender 
PriiJidem de.\· Schützenvereins Bokem• 
Miirschendo,f 

6. Was tun Sie, wem, Sie mal nichts 11111? 
lclt mache dat111 geme Gartenarbeit. versorge 
meine Fische, Hühner, e111e11 und Kaninchen 

11nd "''"" da1111110<.·h Zeit bleibt /altre iclt geme 
Fahrrad. 

7. Was wiirde11 Sie in Bokem-Märscl,endorf 
ändern, wem, es in Ihrer Macht stünde? 
feit würde den alte11 Scl111/platz wul den 
Ki11derspielplm: in Märscltendo,f verbessem 
und kindgerecht herrichten. 

8. A11fwas sind Sie beso11ders stolz? 
feit bin stol:er Opt1 der 18 Monate „tdten ., 
Ale1u1. 

9. Welches Buclt haben Sie wletu gelesen? 
Ich bi11 leider ei11 lesem11jfel. Ich i111eressiere 
mieft meltr ftir F1!ßballiiber1rng11nge11 im 
Fernsehen und dieses sehr :um Leidwesen 
meiner Frau. 

10. Mit welchem großen „Star" wiirde11 Sie mit 
dem Cltor geme ei11111al a11jlrete11? 
Mit Vicky leandros 1111d einmt1! mit iltr singen 
.. Theo. wir faltr'n nach Lo<h" 



3 

,,Milliqne P int.Jleu" ein total verrücktes Stück! 
Bokern-~lärschendorfer Ensemble in Hochform! 
S, • ,h em ,pannendc, und humor­

• ,1e!',, S1Ud. mil so, icl Power hat 
e, , n der nunmehr 12-jährigen 
Ge,ch,chte der ßokern­
\lJC\chendorfer Theaterspieler 
noch nicht gegeben'', meinten 
, ,ele der bisher zahlreichen Besu­
.:her in der Märschendorfcr Schüt­
zenhalle. 

l nd da war et wai. .. dran": denn 
nachdem Präsident Josef Kamp­
hau, die Bühne 7.Ur Premiere frei­
gab. ging es gleich mit Donner und 
Blit, los! Zwei Bankräuber. (Mar­
lu, und Ludger Averbeck), hatten 
,ocben die Volksbank Lohne / 
\tühlen Uberfallen und versteckten 
die Millionen in der Scheune der 
Familie Möller. deren Hof direkt an 
der Hansalinie liegt. 

zu schlagen weiß. In der Folge 
kommt es zu tollen Szenen der 
unterschiedlichsten Spielcrfigurcn. 
wie z. B. des Berliner Ehepaares 
Meier (Bernd Secgcr und Meeht­
hild Wille), oder des seltsamen 
Egon Wimmer und ~einer 
„Schnupperehekandidatin Rosita 
Stange (Maria Spille), die allesamt 
ihr spielerisches Können aufblit­
zen ließen. Heiß wird es dann ~o 
richtig, als Kommissar Richter 
(Matthias Berding) die Spur der 
BnnkrUuber verfolgt - und eben 
diese Spur 11ihrt direkt auf den Hof 
der Möllers. Der Kommissar ver­
hört und verdächtigt jeden. sehr 
zum Gaudi des Publikums. und die 
Verwicklungen um einen Futter­
sack und eine Geldtasche erreichen 
ihren Höhepunkt. als der .. , crgam­
me1te··. Gitarre spielende Günni in 
das Geschehen eingreift und sich 
so nebenbei in die Tochter der 
Familie Möller, Monika. (Stefanie 
gr. Hackmann) verliebt. 

Das Bokenr-MIJrsche11dor{er Ensemble „Millio11e11 im Heu·•. 

,ach ging es erst richtig zur 
hc! Bedingt durch Staus auf der 

Autobahn kreuzten gleich einige 
lJrlaubcr, die nach Italien wollten, 
bei den Möller.. (Aloys Böckmann 
und Karin Averbeck), auf. Mit den 
unterschiedlichsten Wünschen 
aufwartend, woraus die Baucrns­
frau Lotte Möller sogleich Kapital 

,.Wa.s die Schauspieler der Bokent­
Märschendorfer Schü11en in die­
sem Stück geleistet haben. ist 

Die S:;e11e :ei~t tltn Kampf 11111 eine seltsame Reisetasd1e. (vo,i links mit Karl11 
A,•erbeck. Bemd See.~er und Meclul,ild \Viue). 

großartig," meinte dann auch ein 
Bc.,uchcr nach der zweiten Vorstel­
lung am Sonntagnachmittag. In der 
Tat verlangt das Stück von Hans 
Gnant den Akteuren und Atriccn 
einiges an Kon1entration und spie­
lerischem Können ab. was auch 

Beim 11e11gierigen Blick in ,Je11 Fuuer­
mck su,fe,r 1/ehme 1md Erich Meier 
aus Berlin mit de,r Köpfm :;uscm,men, 
( Med,tlmld Wiue und Benrd Seeger). 

Fit in den Frühling 
mit den Körnigen 

Vitall:,rot • DigestaI:,rot • Finnenl:,rot 
Rustikornl:,rot • Dreikornl:,rot 

Müslil:,rötchen • Kornkrüstchen 

Brinkstr. 6, Tel. 1324 -Kiistem,eyerstr. 3. Tel. 720878-Extro-Markt, Tel. 1578 - Dinklage, Burgstr. 47 

Regisseur Günther Müller 
bestätigte, der selbst von einem 
seiner bisher «:hwierigsten ln~,.e­
nierungen sprach. Und weil auch 
das wundcr,chönc Bühnenbild, 
(künstlerische Gestaltung: Her­
mann und Maria Hinxlage; Büh­
nenbau: das Team um Otto Dier­
ken; Ton: Willy Kühling; Maske: 
Brigitte Böckmann. Angelika 
NuxoU und Heike Seliger: Beleuch­
tung: Hermann Blömer: Technik: 
Helmut Hackmann~ Vorhang: Heinz 
Meyer; Souffieusin: Conny Kalk­
hoff: Inspektion: Josef Sieve): zur 
rundum gelungenen lnstcnicrung 
beitrug. konnten alle. Besucher und 
Spieler, recht zufrieden sein. 
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75 Jahre Gesangsverein ßol~ern-Märschendorf 
1927-2002 

Der J.fä1111ergesa11g,·erei11 ßok(•m•Miirsdtendc,f im Jahr 1986 

Der Gesangsverein Bokern- Karl Runne\>om und Kassiere­
Märschendorf wird in diesem rin lda Fischer. In den Jahren 
Jahr 75 Jahre ,jung". Er wurde wechselle sehr selten der Oiri ­

ge111 und somit können alle 
Dirigenten hier noch aufgezählt 

For~1:.untllu/$ . .S 
als reiner Männerchor im 
Jahre 1927 im jetzigen Circus 
Musicus (ehemals Gaststäne 
Franz Schulze) gegründet und 
in dieser Form auch etwa 60 
Jahre so geführt. Im Jahre 
1987 formierte sich der Män­
nerchor um und wurde zu 
einem gemischten Chor. 

Bis heule haI sich die aktive 
Sängerschar auf etwa 40 Sän­
gerinnen und Sänger ver­
größert. A lle Aktiven sind mit 
großer Begeisterung dabei und 
treffen sich regelmäßig jede 
Woche zu einem intensiven 
Übungsabend in der Schützen­
halle in Bokcrn-Märschendorf 
unter fachkundiger Leitung 
von Vik1or Lachcnmaier. Mit 
ihrem Gesang untermalt der 
Chor Bokern-Märschendorf 
viele Feste. Die Höhepunkte 
eines Sängcrjahres sind: Kohl­
essen, gr. Sängerfest, Sänger­
und MusikerIreffen der Ge­
meinde Bakum. Maigang, 
Ausnug. Erntedankfest. ver­
schiedene Anlässe in der Kir­
che, runde Gebu rtsiage. 
Jubi läen und alles was sonst 
noch zum Singen gehört. Der 
Vorstand im Jubiläumsjahr 
setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Clemens 
Westendorf, 2. Vorsitzende 
Helga Reinke. Schriftführer 

1 

www.circus-musicus.de 
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GASTRONOMIE • ABHOLMARKT 

/'. 
BIERE • WEIN, SEKT, SPIRITUOSEN 

/'. 
ALKOHOLFREIE GETRÄNKE UNO SÜSSWAREN 

Der_,, SeMce fix fe'1e oodf<>•m. 

Ausrichtung von F-,eglicllet All. 
lo\Jizon S.. unse,e Erlal'lruC9 • 

Oamil es an nichl$ feNt leihen ~ir llnen 
9e1ne: 8e$lutilung, T,sehe. Steht selle, 
S<mensdwme, SdliWlkanla!I"', Geml<e-

Kuhlanlagen 't«'I der 8,er-Ki)l!IA'l9 
..,,,y bera:en S.. gerne. .Ar.. bis zum Fr05ter V8f'lca/Jfs.age.,, U'ld 

, .... l'i',illons, Thekt, -· Gläse<. 

=ELSEN-
G 1, aÄN K 1 

G"'tte Elsen G1rt1i 
~1164, 4Mlotn! V 

8,er 
aOlhcllf,e,e(le!­
Spmtuosen 
Leor.aruagen 
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\l-crden. En,ter Dirigent war 
Ckmcn, Braun. Ihm folgten 
Karl Hcjny, Heribert Blömer. 
J ,.,.,f Hörstmann. Marlies Blö­
mer. Aloy, Burwinkel (heuti­
,;er Ersat?dirigent in „Notsi ­
:uationen''). Yiktor Lachmaier 
und Anita Schepcr,,. Heutiger 
Dirigent ist der „Vollblu tdiri­
gent'' Yiktor Lachmaicr, der 
au, .. Singvögeln" echte 
.. \!acht igal Jen "macht. 

Die Jubil äumsveranstaltung 
findet am 13. April 2002 in der 
Schützenhalle in Bokern-Mär­
schendorf Stall. Mit fröhlichen 
gesanglichen Yo11rägcn. vie­
len Gästen. Musik und Tan, 
und einer guten Bewiriung 
wollen die Sängerinnen und 
Sänger diesen Tag feiern. 

Der gemischte Chor „Sänger­
gruß" Bokern-Märschendorf 
erwartet 1.u diesem Fest ehe~ 
malige Sängerinnen und Sän-

Landmaschinen 
Blömer 

Verkauf und Reparatur von Landmaschinen 
Eisenwaren - Einzelhandel 

Zur Aue 1 · 49393 Lohne-Marschendorf 
Telefon 04443/2494 • Fax 04443/9 1298 

5 

ger. sowie Ehrenmitglieder und 
Gönner des Vereins, oder alle 
die es noch werden wollen. 

Alle sind herzlich zum Ju­
biläumsfest, aber sonst auch 
zum Mitsi11ge11 willkom111e11. 

Der Gemischte Chor ßo4em•.4.-/ärsche11dorf auf dnn Sii11gerfe:.1 2(XJ/ in O.whe 

;; ' ~;::-
,.f c:; 

Tel. 04443/1878 
Fax 961542 

Mobil 0171/2057359 ~ l:' 

.ftb,f~f a:~MEISTER 
~,. (.i UJ 

...., f:? ♦ 
~ !(,; .j 

I ~ : XLAGE 
~ Tapeten +Teppichboden+ Farben 

Guter Geschmack 
lstunsereDIMse 

in Harmonie 

Anmeldu 'Mrd ert>eten 

Güterkraftverkehr 
Günter Pille 

Dinklager Landstraße 41 
49393 Lohne/Bokern 

Telefon 04446/ 959553 • Fax 04446/ 9595 55 

K 
A 

1 

Kachelafenbau 

Kaminbau 
Grundöfen 

Herdöfen 
Hypokaustenöfen 

N HAUS ~~ 
G.s.chöfttFvhrer: Korl·Heint Lil'demom 

Schledehousener Stroße 17 
49456 Bokum·Schledehou,en 

Auto 

Tel.: 04441/3695 
Fox: 04441/6152 
Mobil: 0173/6 151713 

Helmes 
Georg Helmes 

Vechtaer Straße 8 

49456 Bakum-Daren 
e 04441/5482 • Fax 83353 
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HESEDING 
:QqsI:EAM0 ]·[ 

C,-folgwei(h H<l,,wj in H.fnd 

1 m Jahre 1954 gründete Augusi 
Heseding an der Deichstraße 
einen technischen Großhandel. 
Bereits 1967 reichten diese Räum­
lichkeiten nicht mehr aus, und es 
wurden. wegen der enormen 
Expansion, an der Landwehr• 
Straße 77-79 neue Räume bCl0· 
gen. Die Entwicklung schrill auch 
hier stetig voran. so dass immer 
wieder Erwcitcrungsbaumaßnah­
men erforderlich waren. ln1wi­
schen umschließt da, Bctrieb,­
gelände mehr als zehntausend 
Quadratmeter. Hiervon sind 
zweitausendfüntbunden Quadrat• 
meter Lager. Ausstellungsräume 
und Verwaltungsgebäude. 

Mehr als 65 Mitarbeiter ~ind bei 
Heseding beschäftigt. Die Firma 
bildet regelmäßig junge Menschen 

zum Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel sowie Bürokauf­
mann aus. Der Betrieb ist in drei 
Bereiche unterteil!, den eigentli­
chen technischen Großhandel. den 
Sanitär- und Heizungsbedarf und 
den Eisen• und Stahlbereich. 

Unter den technischen Großhan­
del fallen u. a. Kugellager, Keil• 
riemen, Schrauben. Werkzeuge 
und Maschinen; der Sanitär- und 
Heizungsbedarf liefen alles. was 
zum Bereich Bad und Heizung 
gehört und biete1 diese Artikel 
ständig in einer komplcnen 

u:::::::1 

Sanitärau,.,1cllung dar. Eisen und 
S1ahl umfass! Baustahl und Bau­
Slahlmanen. Profileisen, 8 lank­
,1ahl und Röhren. Zunehmend 
stcig1 die Nachfrage nach Edel­
s1ahlen wie Nirostas1ähle sowohl 
im Priva1kundenbereich wie auch 
im kommerziellen Bereich. Eben­
so kommt die Firma Heseding 
gerne der zunehmenden Frage 

nach Türen und Toren für den 
lndus1ricbereich nach. 

j 

DerLcit cm­
,tehl am 
Brägeler 
Ring 2 • ~ 
eine neue 
Halle mit 
über 
fünf1au,end 
Quadra1me­
cern. neben 
der dort 
schon beste• 
henden 

ANZEIGE 

49393 Lohne 
Landwehrstraße 77-79 
Tel. 04442/8090 
Fax 04442/73251 -52 
Internet: www.heseding.de 
E-mail: info@heseding.de 

Halle für Stahlprodukte, wohin im 
Laufe diesen Jahres der gesamte 
Betrieb von der Landwehrstraße 
umgesiedelt werden soll. An die­
sem Standort wird wieder verniehrt 
das Interesse des I ndustrickunden 
bis hin des Semiprolis berücksich­
tigt. Das Angebot an Qualilätswa­
re. besonders im Werkzeugbereich. 
mit immer wiederkehrenden TOP­
Angeboten wird weiter ges1eigcn. 
Im Vertrieb von Sanitär-. H •• 
zungs- und Klimaproduk 
spricht die Firma Heseding direkt 
den Endabnehmer an. 
Wie Edmund Heseding, einer der 
vier Geschäftsführer neben August. 
Erika und Ludger Heseding. gegen• 
über dem Lohner Wind berieh1ete 
wird dieser Eröffnungstag sicher­
lich mit einem Tag der offenen Tür 
begangen. Hier kann sich der inicr­
essiene Kunde dann seine jet71 noch 
offenen Fragen gerne bcantwonen 
lassen. Für lnforma1ioncn rund um 
da~ Angebot der Firma Hcseding. 
auch an der L.1ndwehn,1raße. stehen 
ihnen die geschulten Mitarbci1cr 
gerne zur Verfügung. 
Alles 1111/er ei11e111 Dach! 
• Antriebstechnik • Arbei1sschutz 
• Baubeschläge • Industriebedarf 
• Saniliir - • Hei,ung 
• Stahl • Röhren 
• NE- \Jet.die • Eisenwaren 
• Kugellager • Keilriemen 
• Keilriemen'<'heiben • Schlüsseldienst 
• Verbmdune~echnik • Sanitär-

• Ausstellung 
• Kellerfenster • FH-Türen 
-8ewäs;erungs1echnik 
• Pumpen • Edelstahle 
- Industrietüren und -tore 
• Werkzeuge • Maschinen 

' 



„Jung Markt" holte sich Diekmann-Cup 
• ,ollen Rängen spielte auch in 

c"'m Jahr die lntcgra1ion,grup­
P< Lohne den Dickmann-Cup aus. 
D.:r Dank der ln1egra1ionsgruppe 
!'.:lt den \iclcn Zu~haucrn. die mil 
-~o~m lnlcrcs~c die Vcran~tal­
ung begleiteten und un1crstüt21cn. 
>urch eine rcichhahig durch 

~ronsorcn best0ck1c Tombola 
so1,1, ie ein abwechslung~reiches 
Rahmenprogramm. mit Ausschnit­
ten aus der „Total normal" Schau. 
\\ar das Fußballturnier einen Aus­
tlut wen. 
Eröffnet wurde das. von allen 
\1ann:.chaftcn mit \fiel Engage­
ment ausgetragene Turnier, vom 
,tellvertretcndcn Bürgenneistcr 
un<l Schirmhi:rrcn der Vcran!>lal­
tung. Hans Dickmann. 
D,c ab,chlicßendc Pokalübergabe 

übernahm die zweite stclh•cnretcn­
de Bürgenncisterin El~beth Schlär­
mann. die spontan für den f;:11nHitir 
kurzfristig gebundenen Hans 
Georg Niesel einge~prungen war. 
Sieger des Turniers wurde die 
Mannschaft der Kompanie .. Jung 
Markt"" mit dem Betreuer Reinhold 
Pundt. die die Mannschaft des 
Werder Eck auf Platz zwei ,erwies. 
Die weiteren Plätte belegte der 
„Schützenverein Lohne·, gefolgt 
von den ,.Bullcnbcrgcrn'. Die 
Mannschaft der .. Pöppelrnänner". 
die das Turnier im Vorjahr gewon­
nen hatte. schied bcrcih im Vicncl• 
finale aus. Ein Lob an die lntegrati• 
onsgruppc Lohne. be,ondcrs an die 
Hauptorganisatoren Christina Fock 
und Ludger Weinen für eine gclun­
gcrn! Vcrnm,tahung. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-

Die 2. B•J11gtndwm Blau-\\('~ Lnlmt wrmle \'On der Allia11:.-Cer1tral,·crtret1m~ 
\¼1lter Ulilhom mit 111:'tten Sweahhirts ,msgestalttl. Die Mamuchaft 1111d ihre 
Httrtutr bedanken sich bei Ulllrtr (,Hi/Jronrfllrdie neuen Kleidungsstiid.t. 

Der nächste 

LOHNER WIND 
erscheint am 

' 
27. März 2002. , 

• Anzeigen- u. • 
Redaktionsschluß ist der 

18. März 2002. 

Mahndienst 
Forderungseinzug 

Zwangsvollstreckung 

Inkass obür o 
Mario n S c huste r 

Bahmofs1r. 4 -6, 49393 Lohne 
Telefon: 0 44 42 / 93 75 72 

Fax: 0 44 42193 76 21 
email: &chus!M-i'lkassoOnexgo.de 

-- ---
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ROV ER 

• - ,.-

A CLASS OF ITS OWN. 

BMC MENKE GMBH 
BRfflSH MOTOR CARS 

INDUSTR1ESTRASSE 3 , 493'93 LOHNE 
TEi. 0„42·8004~ 
FAX O 44 42 •80 04 44 

ArtGalerie 
lnh. Dipl. Ing. Lisa Krogrnann 

Brinkstraße 23 - 49393 Lohne 
Telefon 04442/3311 

Oamil ubenschancen 11achsen - Helfen in Honduras durch lrnditionelle 
Allkleider- und Papiersammlung der CAJ, JG und KAB am 9. ~lärz 2002 
In den letzten Jahren h.u die Ka1h. Arbeit­
nehmer-Bewegung (KAB) ihren Anteil 
dem KAB Landcnerband Oldenburg zur 
l'cifügung gestellt. um die Geweri<schaft 
"Central General de Trabajadoris ((CGT) 
in Honduras zu ulller>tützen. Im ersten 
Projekt wurden 18 Häuser in Baracao 
gebaut. damit Frauen aus den Annea\iet• 
tcln ein Zuhause finden. Außerdem 
wurde im Ursprungsprojekt vereinban. 
die CGT bei dem Bau und der Einrich, 
tung eines Bildungs1entrums finanziell 
zu unterstützen. Am 13.10.2001 fand in 
Lohne der Hondura,-Ak1ions1ag der 
KAB Landes-ciband Oldenburg ,1a11, 
der Ein~ticg der Zusammenarbeit mi1 der 
Carita,. Reim Altionlitag war auch der 
ehemalige und jetzige ,1ell1•. Burgermei­
,1er Hans Dickmann zugegen. der sich an 
der &huhpo11.aklion beteiligte. Da Hon­
duras LU den 10 änns1en Staaten der Erde 
gchön. ,ollen weitemin Maßnahmen 
geförden werden. die die Lcbenssituali­
on der armen ßt\'ölkerung nachhaltig 
\'C.rbcS.."ittt. 

Schon jetzt n,fen die kirchlichen Verei­
ne auf. Klcider,chränkc und Abstell-

kammem mit Blick auf den Sammel­
termin tu durchfor~tcn. Erwün::i.cht ht 
nicht nur Bekleidung, sondern auch 
andere Textilien, Woll- und Stricksa­
chen. außerdem Federbenen sowie 
Schuhe. Die Kleidung sollte in Pla­
!'ltiktiucn ,crpadt werden. 
Lassen Sie Ihre alte Kleidung nicht in 
den Schränken oder in der Mülltonne 
enden. Was nicht mehr gefällt. unmo­
diseh oder zu klein geworden ist. kann 
einem guten Zweck dienen. 
Die Ahmatcrialien werden wieden·cr• 
wcnct 
Altklcidcnütcn \ind in allen Banken in 
Lohne. Kroge und Märschendor! und 
im Rathaus ausgelegt. 
Die Sammelfahr,cugc fahren das 
Stadtgebiet und auch kornplen alle 
Straßen in den Lohn<r Bauernschaften 
ab. 
An diesem Tage findet parallel die Alt­
papierentsorgung su111. 

Wei1ere Informationen unter Tel.: 
0-1441/919137 oder Handy: 0175/ 
6163705 (Carl Stro1hmeyer- KA8). 

Lackier- und Restaurationsbetrieb 

Heinrich Bröring 
Gewerbering 4 a 

49393 Lohne 
Telefon O 44 42/7 23 60 

Qualitätslackierungen 

Karosserieinstandsetzung u. Restauration 
-------

.... Knrosserieteile-Fcrti~u11g ] 

TÜV• Vorbereitung und -Abnahme 
.-.. Hol- und Bring-Sen•ice 
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Fit uudgesund durch den Winter! 
ANZEIGE 

Blutdruckmessen - aber richtig! 
Menschen mic Diabetes sind vier• 
bis fünfmal häufiger als Gesunde 
von Herz-Kreislauf-Erkmnkungcn 
betroffen. 
Bluthochdruck. besonder<; wenn er 
mit erhöhten Blutzucker- und Blut­
fenwencn auftrin. erhöht das Risi­
ko einer Verkalkung der Blutge­
fäße. Geschicht das im Gehirn. 
kann ein Schlaganfall die Folge 
sein. sind die Hcr,kranzgefliße 
betroffen. können Angina pectoris 
bzw. ein Herzinfarkt die Folge sein. 

Deshalb ist die Kontrolle des Blut­
druckes für Diabetiker sinnvoll. 
Die Selbstkontrolle ist dann ,u 
empfehlen. wenn Medikameme zur 
Behandlung eines Bluthochdrucks 
eingenommen werden müssen. 

Welcher Wert? 
Für Diabeti~er gelten sehr strenge 
Gren,en des Blutdruckes. Ein Wen 
von 140/90 mm Hg stell! die absolute 
obere Grenze dar. Gegenmaßnahmen 
sind erforderlich! Ein normaler Blut-

druck sollte stets darunter liegen. 
Es wird empfohlen: 120/80 mmHg. 

Was können Sie dagegen tun? 
Eine frUhzeitige Behandlung 
bedeutet nicht in jedem Fall sofon 
eine Tablcttcncinnahmc. 
Besser sollten Sie zunächst: 
• überflüssige Pfunde loswerden 
• Spar,am mit Kochsalz umgehen 
• Für regelmäßige Bewegung sorgen 
• Ggns. den Alkoholverbrauch 

cin~chränkcn 
Erst wenn das erfolglo, bleibt. 
wird Ihnen Ihr Arzl erforderliche 
Medikaniente verordnen. 

Welches Gerät? 
Elektronische sind den mechani­
schen Blutdruckmcßgcrätcn überle­
gen. 0berarmmeßgeräte sind sol­
chen am Handgelenk vorzu1,iehen. 
Die Deutsche Diabetes-Gesellschaft 
räl ausschließlich zu Oberarmmeß­
gerfücn flir die Selbstkontrolle. 

t • d • ' ... so gu s1n wir. 
Wir tauschen Ihr altes 
Blutzuckermessgerät 

gegen ein Neues! 

1 
GER\IA:,JA 
APOTHEKE 

Diabetiker 
kommen zu uns. 

GERMANIA APOTHEKE 
Brinkstraße 37 • 49393 Lohne 
Tel 04442/9 3130 • Fal 04442/9313 25 

Die netteste Botschaft des Tages. 
Sie sehe 1"\ 9ut aus! 

• 

Sonnenstudio 
Tiefenwärme 
Body-Wrapping 
Crem ___ :.: .. 

~on~enstudio ~ V.!)gtslr. 8 
(Arztehaus) 
Tel. 04442/ 
2304 
Lohne 

Cremes u. Molke@ 

Bittgang/Ecke Landwehrstraße• Lohne• Tel. 04442/720972 

Unser freundliches, geschultes Personal in beiden Studios erwartet Sie. 

Wichtig ist auch hier• wie bei jedem 
Tesl. den Sie selbst durchnHiren: 
protokollieren Sie die erhaltenen 
Wene. Gern übergibt man Ihnen in 
Ihrer DIABETES VITAL-Apotheke 
einen „Blutdruck-Paß" und erklän 
Ihnen das Eintragen. 
So einfach es erscheint. den Blut­
druck lU me;,en. so können doch 
viele Fehler dabei gemacht werden. 

So messen Sie richtig: 
Messen Sie immer ,u den gleichen 
Tagcsicitcn. L B. morgens nach 
dem FrUh,tück und/oder am Abend. 

2. Setzen Sie sich am besten auf 
einen Stuhl und entspannen Sie 
sich (zwei bis fünf Minuten!). 

3. Mes~en Sie immer am se1ben 
Arm • mcb,l wird e~ der linl..e \Cin. 

4. Die Manscheue "ird nun um 
den Oberarm gelegt. ca. 2 cm ,on 
der Ellenbeuge entfernt. Die Meß­
membran (meist ist die Stelle 
gekenn,eichnet) muß über der 
Arterie. oberhalb der Ellenbeuge 
in der Mitte der Oberarm-lnnen­
,eite liegen. Die Manschene nicht 
zu fest anlegen. Ist der Oberarm­
umfang größer als 40 cm. muß mit 
einer größeren Man<:chette gemes. 
scn werden! 

5.Legen Sie jetzt den Arm leicht 

Ideal 
zum Fasten 

diverse 
Gemüsesäfte 

und 

verschiedene 
Tees 

angewin­
kelt so auf 
den Tisch. 
daß sich 
die Manschette etwa in Herzhöhe 
befindet. 

6. Nun wird die Manschette ent­
weder manuell schnell aufge­
pumpt (oder dies geschieht auto­
matisch) bis etwa 20 bis 30 mmHg 
oberhalb des vermuteten ersten 
Blutdruckwertes. 

7. Dann wird der Druck in der Man• 
!)Chettc mil einer Gcschwindigkci1 
von 2 bi, 3 mm Hg pro Sekunde abgc­
las~en und gleichzeilig mit dem HOr­
gcräl (Stethoskop) das Auftreten der 
ersten Pulsgeräusche (systolischer 
Druck) und das ,öllige Verschwinden 
der Puhgeräusche (diastolischer 
Druck) abgelesen. Automati 
~leßgerjte machen die, selb,11 
und zeigen dann den Wen digital an. 

Damit Sie keine falschen Werte 
erhalten. sollten Sie während der 
Mc.sung nicht sprechen. Ann und 
Handgelenk nicht bewegen. Auch 
wenn der Arm herumerhäng1. sind 
die Mcßwcrlc nicht exakt 

Unterschiedliche Blutdruckmeß­
geräte in verschiedenen Preisklas.­
scn bekommen Sie in Ihrer Apoihc­
ke. Gern erklären wir Ihnen aus­
führlich die Handhabung und liben 
mit Ihnen das Messen. Zusfü1.liches 
lnfonnationsmatcrial und Blut­
druck-Pässe erhalten Sie hier! 

Janssen 
11.I All\lOOE 

Schulstraße 3 
49393 Lohne 

Tel. 04442/35 77 
""" w .J an.s.sen-J [:rnrmoden .de 

Scltfu«k wuL iu wie Kk Htit H~e. 
b~tm s~ ltficlt wie! 

Tel. 0 44 42/34 76 
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rSt. Gertrud 

Informativer Rundgang durch die Kath. 
öffentl. Bücherei St. Gertrud 

.h möch1e Sie einladen. mi1 mir 
rch die Bücherei zu wandern. 

K \mmcn Sie herein! Sie sind herz­
,h "illkommen I Haben Sie sich. 
1c c,, iclc Bürger unserer Gemein­

e ,chon lange tun. hineinge1rau1? 
Dann wird Ihnen nun eine der 
Bücherei-Mi1arbeiteri11nen freund-

eh ,ulächeln und Ihnen. !,()weil Sie 
c, "ünschen. Hilfe bei der Auswahl 
Jnbietcn. Suchen Sie einen Krimi. 
eint Liebesgeschichte. einen histori­
-chen Roman? Dann gehen Sie zu 
Jen Regalen mit den Büchem. die 
mit einem orangefarbenen Rücken• 
"hild gekennzeichnet sind. Hier 
können Sie in einem Bes1and von 
ober 6.000 Romanen sicherlich 
.. ,chmackhaftes Lesefutter"' finden. 
Sl'i1 geraumer Zeil finden Sie auch 

• eher zum Hören" in einem 
Regal. Von einer MC oder CD kön­
nen Sie sich einen ganzen Roman 
erlählcn la$SCl1. 

Ein Erfahrungsberich1: .. Harri Po1-
~- oder .. Undank i,1 der Vä1er 
~ hn·· eignet $ich hen orragcnd als 
Untermalung. für eine am,giebige 
Pu1zaktion o<ler ab .. Bügelbeglei-
1Ung"". Die Au,"ahl an Hörbüchern 
i,1 auch bc..\.Ondc~ für --chl:l\.:bindcrtc 
Menschen ein in1erc,~n1es Angebo1. 
Außerdem haben ",r auch e,n 
großes Sortiment an Großdruck­
romanen. Sachbuchfreunde finden 
nmd 11260 Bücher (mi1 "oißcm 
Rückenschild) für fas1 alle L.eben,Ja­
gen. Das Angebo1 an Sachli1eraiur 
wird durch die 32 vcn.chictlcncn 
Zei1schrif1en. die ebenfall, zur Au,­
leihc angeboten werden. erwei1en. 
In den bunlen Bücherhäusern und 
Büchertrögen finden kleine Le,er 
eine große Zahl an Bilderbüchern: 
Lusliges. Spannendes. Gru,eliges. 
Trauriges. Tierisches und allzu 
Mcn:-.chlichc:-. ~ die gante Weil i)l 
hier ver.,ammell. Die Häuschen sind 
ein beliebter On wm Stöbern und 
Schmökern für Kinder im Kinder­
garten- u. Grundschulalter. Schauen 
Sie sich doch mal in den Regalen bei 
den Büchern mil den ro1en und gel-

ben Schildem um. Sie werden vielen 
„Bekannten"' aus Ihrer Kindcrzcil 
begegnen. denn Pippi Langs1rumpf. 
die Fünf Freunde oder Robin~on sind 
immer noch sehr gefrag1. Doch sind 
hier auch viele neue Ge,iahen einge­
zogen. z.B. das Sams mit den blauen 
Wunschpuok1en. der Zauberlehrling 
Harry Pouer. die Olchies. die für ihr 
Leben gern im Müll wühlen. und ein 
gcwis,er Bert. der herterfri~chend 
über diverse Ka1as1rophen berichtet. 
Kleine und etwas größere Le:-.cratten 
finden eine Vielzahl an Geschichten. 
Auch die Sachbücher lur Kinder und 
Jugendliche finde1 man hier. Jugend­
liche müssen allerdings eine Treppe 
erklimmen. um in ihr Reich mil 
Lesestoff 1u kommen. L1m diese 
Anstrengung wieder wen zu 
machen. befindet !,ich dort ein 
gemülliches Sofa 1,um Ent,panncn 
und Schmökern. 
Für die ,.allercr:'?ltCn Lc)cr" gibt c~ 

eine große 
Au~wahl an 
ßuchern in 
der Kinder• 
ecke, die 
ihren Le,e­
fühigleitcn 
emsprechen. 
Diese 
Bücher sind 
gekennzeich­
net mit dem 
Aulldcbcr 
.. Er..tlescf·. 
Und wenn so 

.,,..._ iser ~k:~~; 
keine Lust zum Le,en har' Dann gib1 
es noch eine Menge Hörkas~cttcn und 
viele Spiele. mit denen ein kleiner 
Men.sch sich die Zci1 ,enreibcn kann. 
Aber die Bücherei St. Genrud hat nicht 
nur Bücher. Zeilschriflen. MC, und 
Spiele 11110 Ausleihen: 1165 Videos für 
Klein und Groll können für eine Woche 
au,gcliehen werden. 1361 CDs und 
CD-ROMs für jeden Geschmac~ und 
für jede, Alter stehen Ihnen zur Verfü­
gung (Au..leihzei1 für CDs eine Woche. 
für CD-ROMs zwei Wochen). DVDs 
ergäntcn da~ Videoangebo1 (Ausleih• 
teil eine Woche). 
Na1ürlich werden jedes Jahr viele 
Neuerwerbungen cingcstclll. über• 
,eugen Sie sich selbM! 
.. Surfen·· Sie gerne - natürlich im 
Internet! Die Bücherei bie1et seit 
Februar 2001 allen Besuchern die 
Möglichkeit. an '"'ei PCs die Weil des 
Internet~ kennen zu fernen b1,w. sich 
so lnforma1ionen zu beschaffen. 
Jugendliche nut,.cn sehr intensiv die· 
~es ;\ngebot. Oie Büchereimitarbeiter 
würden sich freuen, wenn auch ver• 
s11lrk1 z. 8. Senioren diese Möglich­
keil nullen würden und die Bücherei 

als ihren Treffpunkt ansehen. Vonni1-
tags wäre dies in der Bü<:hcrei ideal. 
Hai unser kleiner Rundgang Sie neu­
gierig gcmachl'? Ich verrate Ihnen 
gerne die Zeiten, an denen Sie Ihre 
Neugierde s1illen können: 
Dicns1ags. miuwochs und freilags 
von 9.30- 12.30 und 15.00 - 18.00 
Uhr. donners1ags von 8.30 - 11.00 
Uhr und ,onmags von 9.00 - 12.00 
Uhr is1 lhre Bücherei für Sie geöff­
net. Ihre Bücherei finden Sie am Rix­
heimer Pla11. 

Unsere Telefonnummer laute1: 
04442/71568. Sie können uns auch 
eine E-Mail schicken: 
Buecherei.S1Genrud@web.de. 

Wann darf ich Sie (und euch na1ür-

lieh - der informa1ive Rundgang 
richtet sich an alle interessierten 
Besucher) begriißen? 
Ihre 8üchcreilei1crin Mech1hild 
Bomhorn. 

$ 
Hundesalon 

Maike11 Kritzky 
anerkannte Hundefachpßegerin 

Seil über 10 Jahret1 erfolgreich lälig 
• fachgerechtes Handtrimming 

aller Terrierrassen 
• ,ta.ndardgen,"thte Au,stellung,. 

:,chun;n 

Tel. Anmeldung 04441/837 57 

Ölfa' ter 
Original-Teile machen Sinn. 

Mit Sicherheit. 
► Ülföller, die: tückb,che Foi m der Mbshancllung 

mit llcm Ziel, einen \lercedes ~yM('matisch zu ~dl\\Jchen . 

Zur Bekämpfung haben un!)erc Ingenieure ein wirksames 

ln)trurnent enh„kktllt: den ÖlfHler. Wie alle Ori~inal•feile 

mui,.ste er in harten Te~b ~eine Ouali(Hten IJc,H:"isen. Da 

mil t.!I' ZU\erläs!-»ig und ausdauernd arbeilt>I. O.-s heißt, Ihr 

Mertcdes fährt damil be!-»onden, gut. Sh: Hbrii,;ens auch: 

mit den günsrigen An~ehoten au:,. un:,.eren S1>arbtid1l'rn. 

l'n,;er Angel>01: 

0mu., . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . ........... e 7141 

tl.omplt>ll('r t".ll\.'l~Chsel (Inkl. Öl, 01m1cr, bn1sorgong1 ....... C 45,50 
hu iilk- ,1 bll~r--\lodfl)l'.Ötq, ... ut.111 ~\L IS\\ 1(1 

Mercedes-Benz 

,hienke 
\ l n,-nf.,. •• JS.-nt \t"rl~~•11oni~l.ä1t 
(l~r Oaiml,•rCbtJ.• l•·r \C 

l.ang"'1•gt•r Straße- 2 
19393 IA1lmf> 
TeHon Oll 12/9229-0 
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Lions Quest-von ,,Lohner Modell" überzeugt. 
In einer Kooperationsveranstaltung 
des Prävcntionsra1es Lohne. der 
regionalen Lehrerfortbildung 
Vechta/Cloppenburg und des Lions 
Quest Deutschland drückten 29 
Lehrer und Lehrerinnen der ver­
schiedenen Lohner Schulen 
gemeinsam die Schulbank. Sie bil­
deten sich freiwillig in diesem 
Seminar lUr Persönlichkeitsstär­
kung von Schülern fort. Diese., 
Seminar. das durch Bürgermeister 
Hans Georg Niese!, als Sprecher 
des Prävenlionsratcs. eröffnet 
v. urde rich1c1c sich an die Lehrer 
der 5. und 7. Schuljahre der Lohner 
Schulen. Dieses 2.5 tägigc Ein-

ÖffaM9Mll1Mi 
lllo. •III.+ l'I.UI - ll:11 n, 
Do.lJO•IUOUk·J,mla.llill6.GOUk 

fUhrungsseminar. welches von Loh­
ner Bürgern mit Weitblid für unse­
re Heimatstadt rinanzien und ,omit 
ermöglicht wurde. fand in den Räu­
men des Elisabeth-Hauses Stall. 
Die Schule spielt bei der Lcbcn,­
vorbereitung der Heranwachsen­
den eine wichtige Rolle. Viele 
Lehrkräfte spüren täglich im Ver­
halten der Jugendlichen deren 
Probleme und haben ein großes 
Interesse daran. mit den Jungen 
und Mädchen und mit den Eltern. 
in Lohne auch mit Hilfe de, 
Präventionsratcs und ihrem 
Geschäftsführer Heinz Rasche. 
gemeinsam Lösungswege zu 
suchen und zu finden. Diese Her­
ausforderung gehl weit über die 
Vermiulung von Lernstoff in den 
Sachfächern hinau,. Geforden ist 
heute mehr und mehr auch 
„Soziale, Lernen". Und damuf i,1 
die Schule oft noch nicht ausrei­
chend vorbereitet. 
Dieses Unterrichtsprogramm der 
Lions Quest zur Persönlichkeits­
emwicklung der 10- bis 15-jähri­
gen basiert auf dem pädagogi• 
sehen Ansatz der Lebenskompe-
1en1,-Erziehung. 
Lebensfertigkeiten "ie ein 
gesundes Selbstvertrauen und 

....,. Mr41,1z„r1 ,-Hcdl 

[l;I Parkplilze in der Tiefgarage 

;;;...,;:irr~ @t ~ffrt 
fftwr ~ ® IM®~~ 

Das großte Herren-Bekleidungshaus in Südoldenburg 

lohne, Keets1r. 3, Ttl. 0444213535. Filialen in 11.lssum und Sulingen 
www.mod„lammer>.de 

Selbstwertgefühl. Ko1nmunika1i­
ons-fähigkei1, kritisches Denken 
und der Mut. eine eigene Mei­
nung zu bilden und diese offen iu 

vertreten. Engagement. die Be­
reitschart 1ur Übernahme von 
Verantwonung und die Fähigkeit, 
sich verantwor11ich zu entschei ­
den und so auch zu handeln ste­
hen in1 Mi11elpunk1 des „Kopf, 
Herz und l lan<l·· gleichermaßen 
ansprechenden Un1errich1. Dabei 
lernen die Schülerinnen und 
Schüler. Nein ,u sagen zu psychi­
schen und physischen Gefähr­
dungen. standfest gegenüber 
Gruppendruck zu bleiben. Rück­
schläge und Enuäuschungen 
positiv zu verarbeiten und Wir­
kungen und Ri siken von Such1-
miueln kritisch ,u beurteilen. In 
diese Richtung weisen auch die 
anderen Veranstaltungen rur 
Schüler, Ehern und Lehrer der 
Klassen sieben, des Präven1ions­
ra1es. 1 licr ist ,. 8. das Thea1cr­
s1ück „S1ark machen" 1u sehen. 
Als „Lohner Modell" bezeichne­
te der Trainer Gümher Hennig 
aus Hameln. selber Studienrat 
und Fachmann des Lions Quest 
auf diesem Gebiet. diese Tage. 

Zum erstenmal ist ein solches 
Seminar von so vielen Lehrern 
einer Gemeinde gemeinsam 
angegangen worden (sonst Leh­
rer aus ganz Nicdcr:,.achsen ver­
leih) und da?U auch noch von 
einheimischen Bürgem rinanr.....;. 
worden. die auch für sich, emwe­
der sichere Stadt oder z. B. besse­
re. Lehrlinge. einen Voneil sahen 
und somit den Kreislauf wieder 
schlossen. Die am Pressege­
spräch beteiligten Lehrer lrm­
gard Gruber. Christa Kürschner­
Ledebrink. Peter Dromowic, und 
Stefan Heillage bedankten sich 
noch einmal bei ihren Schullei­
tungen für die Freistellung und 
bei den Eltern deren Kinder hier­
durch Unterrichtsausfälle hin­
nehmen mus:,tcn. Gemeinsam 
standen noch die Überlegungen 
an wie man dic!<I-C Pcr:,,önlich­
kei1sbildung auch in den ver­
schiedensten Unterrichtsarten 
eingearbei,et werden könnten. 
Alle Bc1eilig1en waren ~ich einig. 
und das ist durch dieses gerne· 
same Seminar in Lohne sehr~ 
miiglich. sich regcl mäßig 1um 
Erfahrungs- und Gedankenaus­
tau,ch wieder tulreffen. 

IDBI -Fahrkarten-Agentur 
Ihr Bahnhof im Herzen von Lohne 

Bei uns erhalten Sie sämtliche Fahrkarten 
für die Deu1sche Bahn. NordWestBahn. Europabusse 

und Schifffahrtsscheine sofort zum mitnehmen. 
Oder bestellen Sie online: 

htpp://www.db-fahrkancn.de 

IIN 
-­Mark1s1r.1E<ke Schulstr. 1 • ~9393 Lohne • Tel. 04l~217307 31 • Fax 93 7575 



__ .. ,.rdi«u!ne - Rixheim 
< VIVE 2002 A RIXHEIM> 

Auch ein Hoch in der Städtepartnerschaft 
,n ,pe,ielles Neujahrsbrot in 
e" ahiger Größe verkündete es 

,1 Tcigschrirt: Es lebe 2002 in 
R 1'heim ! Und sehr lebhaft wird es 

Jch in der Partnerschaft zugehen • 
,c eine hochrangige Lohncr Dclc• 

.,tion bei ihrem Besuch anlässlich 
Je, Rixheimer Neujahrsempfang 
.tb,prach. Die stellver1retenden 
Bürgermeister Hans Dickmann und 
Elsbcth Schlärmann (jeweils mit 
,hren Ehepartnern) und Schützen­
prä,ident Walter Meyer 1urrten 
cmcn bunten Reigen an Aktivitäten 
fe,t. Daneben wird es auch eigene 
Kontakte verschiedener Vereine 
und Verbände beider Seiten geben. 
So wird wm 20-jilhrigcn JubiWum 
des Kun,tkrei!-.et. ,.Die Wa,sennüh-

Mine März zumindest der Rix-
- mer Kün;tler und Lehrer Jacques 

~luhlenbach nach Lohne kommen. 
Er ist gewiss auch ein wenig froh. 
der Großbaustelle College Capitai­
ne Dreyrus fiir einige Tage zu ent­
rinnen. Hier wird kräftig umgebaut• 
und zur Eröffnung des Neubautrak­
te, im Sommer :.oll auch eine Dele­
gation der Realschule geladen" er­
den. Für die Schülerinnen und 
Schüler beider Schulen hat eine 
neue Austauschetappe begonnen, 
denn mehr als 20 Brieffreund­
,chalhwüns.chc '-'ind auf die Reise 

gegangen • und die ersten Rückmel­
dungen aus Rixheim ,ind bereits 
wieder in Lohne eingetroffen. Auch 
für per~önliche~ Kennenlernen ist 
vorsorge getroffen: Am letzten Sep­
tcmbcrwochencndc (27. • 29. 9.) 
wird nicht nur eine bis zu 80 Perso­
nen umfassende Delegation Lohner 
Bürgerinnen und Bürger lum Feiern 
des 15. Geburtstage<; der S1äd1epart­
ncr.,chart nach Rixheim aufbrechen. 
sondern ein Tag vorher soll schon 
ein Bu\ mi t Schülerinnen und 
Schülern ,ich zum College begeben. 
Die Gegcnvi,ite des College ist fur 
den Beginn der Ad,ent,zeit gepla111. 
quasi ab Jahresab,chlus; der Part• 
ner,,chart,gcburt,1ag,feiem. 
Davor liegen viele \\ei1ere Kon1ak-
1e. Die Fußball-C-Jugcnd des TuS 
BW Lohne hat die Zusage. dass tu 
einem intemarionalen Viererturnier 
am Wochenende nach Ostern auch 
der AS Rixhcim amrelen wird. 
Wenn im Rahmen der Lohner Kul­
turtage die offüielle Delegation aus 
Rixheim (8. • 11. Mai) in Lohne mit 
ca. 65 Pcr:.onen vorführt. ,oll dabei 
eine Basketballmannschaft des 
CSSL sein. Nachdem dieser Besuch 
im Vorjahr kurzfristig abgesagt 
wurde. steht allerding~ die Ncuan• 
setzung bei Redaktion,sehlu" noch 
nicht cndgühig fest. Fest \IChl dagc• 

In dem herrliche11 Ambieme ,Je.\ Ri:i:heimer Rmhauses hatten sie sich :.u einer 
Arbeimagung :.usamme11gefwuln1. um die 7tmrinc 2002 in rmc-kene Tiid1er 
:.u legen: (d.) Elsbe1h Srhlärma,m. Hl,rgermefater Bermml /l(l11Jer. PClrtner­
.vcha/1sbea11ftrag1er E1ie1111e Cafa,resch. Amtslriter Rem,tt Mtyer (\lrrw(l/-
11mgssei1igfiir ,t;e J11melage :,r1ständigJ um! flmu Diekmam,. wilhrruul \Vnlh•r 
Meyer die Komakte bei clc11 Srhiit:,e11 pflegte. ( Fotos: S1eitrl.e J 

~h~ "'"'b ~ bie 'k~► 
pe• ltt..te o~u 4e~ u~t0lfld 

Weitemin liefern wir zu äußerst günstigen Preisen: 
Heizöl EL (DIN 51603) 

Diesel mit Additiven (DIN EN 590) 

Mineralöl-Vertrieb 
Ludger Brämswig GmbH 

Daimlerstraße 2 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 925 10 • Fax (0 4442) 92514 

LKW-Tel. 01 71-7 70 84 46 

gen. da,s die Tanzgruppe S'cool 
Danse· am Abend des 10. 5. in 
Lohne auftreten wird. als Rixheimer 
Beitrag ,u den Kulturtagen. 
Weiler an Konturen gewinnt der 
Städtelauf Lohne • Rixheim im 
Sommer. Die Sportanimateurc des 
Rixheimer Rathauses fuhren vor 
zwei Wochen bi> ,ur Europabrücke 
,wischen Kehl und Straßburg. um 
von don au~ die Laufroute auffran­
zö,ischer Seite fcmulegen. Der 
Lohner Lauftreff "Die Waldschlei­
cher" hai die~c Arbeil auf deu1scher 
Seite weitestgehend abgeschlossen. 
Die Ergebnisse werden allen 
Mitlaufinteressierten am heutigen 
Miuwochabend (20. 02.) ab 20.30 
Uhr im Heinz-De111ner-S1adion vor­
gestellt. 
Bei all diesen Aktivitäten wird nur 
ein Termin unberücksichtigt blei­
ben müssen: Vom 13.07.-17.07. 
häucn die Rixhcimcr gerne eine 
gut 30-köptige Lohner Mitmach­
gruppe bei ihrem . .Spiel ohne 
Grenzen· empfangen. Doch da 
dieser Termin nicht nur mitten in 

FÜR DAS LEBEN 
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den Sornmerforien liegt. sondern 
auch mit dem Lohner SchiitLenfest 
kollidiert. sahen Pannerschaftsbe­
auftr:tgter Hans Dickmann und 
seine Mitfahrer keine Gelegenheit, 
dass diese gute Idee 2002 aus 
Lohne mitgetragen werden kann. 

(im gerilsu.:11itld sc/1011 eine Reihe loh• 
ner 1Vnldic·hleicherim1e11 für den /..auf 
1,ach RixJ,eim. JO (\~ I.} lrmgard \Viggtr 
und Anja Brauer. die ,mliingn beim 
Di11klager Sportltr•gege11°Hm1ger-lo1if 
iiber JOlnr tlit Pliit;,e 3 wuJ 2 llfleglen. 

Ambulante Kranken­
und Altenpflege 

d,rmit Sie in Ihrer hJus/ichcn 
umgcbur11J bleiben 

Sf'it mehreren ).1hre-n ~ffl wir d.llUr, d.lS PllegelM>durfligE' in ihren eigenen 
vK>r W,1nden bl('ihen könnf'fl - ode,, daß sie aui \l,1lion,1rer Pilege 
:,,0 froh wi,e moghch n.l(h Hause zuruckkehren. 

W.r besuchen Sie gcr~ Zuh;11,1s.e oder kommen ins Kr.inkenhaus, um Sie 
zu ber.uen und Ihre Fr.>gen zu be.>11t~orten: 

♦ Wi(' gehl C'S nJch den, 
Krankenh.lus.>ufenthJh '"<.-1ter? 

♦ \'Vtf führt die 3rztlic-h verordnete 
8Hi,1ndlunA in nle'il'l('r \o\'ohnu~ dur(h? 

♦ \~ hMt m(r be-i der Pit~ und 
Bt.1rt-uung mein<.'S Angehotigt-nl 

♦ 'M.-r kauft für mich <.·in. wer hilf1 
mir im HJIJS,hJlt? 

♦ Was i<,1, wenn ic:h in der 'iac:ht 
Hilfe bf.tuchet 

♦ \Akl- koc:hl mir mein 'vtilla.gcs.S(>n? 

♦ Welche Anlr.ige mussen geslellt 
wet"denl 

♦ \>W1 bezahl! mir die Hllfenf 

pro vita - FÜR DAS LEBEN -
Undenstraße 21 • 49393 lohne• Telefon 04442/71098 
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~ === Theatergrup e Mühlen 

Jeppe in't Paradies 
Lustspiel in drei Akten von Paul Schurek 

Der Kleinbauer Jeppe. 
(Christian Willenborg) auf dem 
Gut Ulenlock verbringt seine 
Zeit lieber bei der Wirtsfrau 
Erna (Rosi Zerhusen) oder 
beim Angeln. Hier hat er Zeit 
über sich und die Unge­
rechtigkeit der Welt nach­
zudenken. Seine GatLin Mieke 
(Annette Westendorf) ist dage­
gen eine strebsame Frau. die 
ihren Mann von Herzen liebt. 
Der Lebenswandel Jeppes ist 
aber dem Inspektor (Clemens 
Ruwe) ein Dom im Auge. 
Dieser möchte ihn am liebsten 
mit der Knute zur Arbeit trei­
ben, wenn nicht sogar den 
Nichtsnutz aufhängen. Der 
Herr Baron (Roland Bünne­
meyer) dagegen, ein gebi ldeter 
Mann. hält nichts von diesen 

ErziehungsmeLhoden. Er er­
fährt aus dem Munde des 
Kleinbauern Lebensweisheiten, 
die ihm zu denken geben. Der 
Kammerdiener (Antonius 
Wichehnann) schlägt dem 
Herrn Baron einen Versuch vor. 
wie man den Kleinbauern 
Jeppc von seiner Trunksucht 
heilen könne. Bei diesem 
Versuch würde der Herr Baron 
sogar wieder das Lachen ler­
nen. Man befürdert also den 
Trunkenbold vom Misthaufen 
hinein in das Schlafzimmer des 
Herrn Baron. Dort fühlt sich 
Jeppc in seinem Dilirium 
zunächst wie im Paradies. Als 
er jedoch mit den Problemen 
und Verantwortung des Herrn 
Baron konfrontiert wird und in 
dessen Namen sogar Menschen 

• aus Glas, Porzellan, Silbe,; Messing 
• Spiegel-Bi/der 

• Bestecke von Ji und to11,~~.\HJNP 

• Kleinmöbel, Raumschmuck u. v. m. 
U~rtsuirm1 

c)/fkd .Y1aAlmnnn, 
M<ib<lftrtig1m,:. - Jru1mousbau 

loh11er Srmj), /3 • 49439 Steinfeld· Ttl. 05492/9658-0- Fax 9658-10 

.tan~~ot t[ un~ ©astlf)of 
ltrogmann 

49439 Mühlen 
Bäckerei Tel. 05492/3733 

Hotel Tel. 05492/9696-0 • Fax 05492/9696-26 

Clubzimmer• Saal (250 Personen) 
Bäckerei • Konditorei • Lebenc;minel 

Eduscho-Depot 

Komfortable Hotelzimmer 
TV· Telefon 

'4"'rühstücksraum 
GasL5tätte 

•• se 
• F. u ,,q;;'ks• o,-, 

.;.:_::~~~--.....;q_;:,:1t!!_f_:,_!v:,:;.,._--.r..J. 
Gemütlich lecker essen und dann ins Theater 

- ab 17 .00 Uhr geöff nct -
Telefon: 05492/962651 

hinrichten lässt. leidet er 
Höllenqualen. Unter Eid ver­
spricht er. keinen Tropfen 
Alkohol mehr zu trinken. wenn 
man ihn wieder nach Hause 
lässt. Anna das Kammer­
mUdchen (Ruth Schlarmann) 
tröstet ihn in seiner Not. 
Schließlich findet sich Jcppe 
auf dem Misthaufen vor seiner 
Haustür wieder. Hier findet ihn 
seine Ehefrau Mieke. die den 
ganzen Tag bei der Feldarbeit 
auf ihren Jcppe gewartet hat 
und wundert sich über die selt­
samen Äußerungen ihres 
Mannes, als dieser aus seinem 
Suff wieder erwacht. Auch fin­
det sie es seltsam. dass die drei 
hohen Herren vor ihrem Haus 

stehen. Sie ahnt nichts Gutes 
und will den Grund wissen. 
Schließlich erzählt ihr der Herr 
Baron, was an dem Tag gesche­
hen ist. Sie ist entsetzt über das 
Tun der hohen Herren und 
macht ihnen schwere 
Vorwürfe. Zu guter Letzi ist 
alles. was mit Jeppe geschehen 
ist, nur ein Alptraum gewesen. 
Nur eins ins Wirklichkeit: Der 
Durst ist geblieben uns ins 
Pamdies will er nicht mehr. 

Gespielt wird dieses Stück von 
der Theatergruppe der 
Kolpingfamilien Mühlen. Die 
Proben auf den Bre11ern. die 
die Welt bedeuten. laufen auf 
Hochtouren. Für die Kulisse 

v. l. Rola11d lhimie~tr. An:ooiu.f 1~1rht-lmaitn. R1,11h Scl,Jarmann, Ro.fi ürh11st'n. Clirirlian 
1''il/e,1bo~. AM.tflt' Hb1r11dmf, (ltmtrlS RtOH'. Lud,:er OmnaM u11d Jurge11 Pille 

-.,,. 
SPEDI TI ON UN O LOG I STIK 

PAUL SCHOCKEMÖHLE 
(;,f'lt)H&Co~ 

Rienshof 2 • 49439 Mühlen 
Telefon 0 54 92 / 8 08-0 • Fax 0 54 92 / 8 08-30 

http;/ /www.schockemoehle.de 

Jürgen Ahrnsen GmbH 
Pflasterbetrieb und Gartenbau 

Teichanlagen und Grabgestaltung 

„ 6\L Am Hövel 
,,,,.... 49439 Mühlen 

Telefon 05492 / 2275 o. 3961 



hat sich Jürgen Pi lle e1was 
'\eues einfallen lassen. Mil ein 
paar Handgriffen kann man sie 

S:tnt a".s dtr Probt . .Jtppt i,i ·, Parndies· 

nach Bedarf drehen und schon 
en1s1eht eine Landschaft oder 
das Innere einer Wohnung. 

,e Glanzleistung. Elisabeth 
ukenborg fUhn weiterhin die 

Regie. lhr i;,t es wieder gelun­
gen. die Rollen enLsprechcnd 
ers1klassig zu besetzen. Das 
Landschaftsbild ;:ur A ußcn-

<««« 
Münsterländische 

VU1 1CMfltUNGSYtll~ Hd,NCi 

Für Sie da in Mühlen 

Günter Zerhusen 
~ 1f1NV1 

Grolle Straße 12 
49439 Steinfeld 
Telefon 05492/7470 
Fax 0549217472 
Mobil 01n/6416982 

s1.cne haben Schülerinnen des 
Leis1ungskurses Kuns1 des 
Allgemeinen Gymnasiums 

Lohne entworfen und gestaltet. 
Ludger Onmann ha1 die 
Außenfassaden der Häuser und 
die Wände des Schlafgemachs 
de, Herrn Baron ges1ahe1. Das 
Empfangskomi1ee bi lden 
Huben und Ralf Böckens1e11e 
und Richard Willenborg. Im 
:;1illcn Kämmerlein vor der 
Bühne war1c1 lngc Onmann 
auf ihren Einsatz, wenn, ja 

Heinrich ■ 

OLBERDJNG 
Tischlerei GmbH & Co. KG 

Holz• und Kunststoff-Fenster 
Haustüren • Innenausbau 

Sonderanfertigungen 
Holztreppenbau 

Dorfstraße 5 7 
49439 Mühlen 
Tel.: 05492/2121 

■ ■ ■ Fax 05492/7272 

Wenn Sie ba1,1e1'\ wollen, ~ Ti 
dann sprechen Se mit uns! :,:-· ){ 

Baugeschäft ~ 
Alfons Völkerding GmbH 

Birkenallee 6 • 49439 Mühlen• Telefon 05492/493 • Fax: 2917 
www.voelkerdingGmbHOl-ooline.de • e-Mall: VoolkerdingGmbH@l-online.de 

wenn!! Die Damen vom Salon 
Sommer-Vagclpohl Mühlen 
sorgen für die entsprechenden 

Masken. Gümcr Zcrhuscn hal 
die Plakate, die Dieter Thobe 
entworfen ha1, gesponsen. 

Gespielt wird am: 
Sams1ag. 02. 03. 2002 um 
14.30 Uhr treffen sich die Roll ­
stuhl fahrer des Kreises Vechta 
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zur ers1en Verans1al1ung im 
Pfarrheim Milhlen mit an­
schließender Eucharistie mit 
Palf Rudolf Klapheck OFM. 

Sonntag, 03.03.2002 - 19.30 Uhr 
Sams1ag. 09.03.2002 - 14.30 Uhr 
(Scniorcnnachmi11ag). 
Sonntag 10.03.2002 - 19.30 Uhr 
Sams1ag, 16.03.2002 • 14.30 Uhr 
(Seniorennachmiuag). 
Sonntag, 17.03.2002 - 19.30 Uhr 
Freitag, 22.03.2002 - 20.00 Uhr. 

Für die Scniorcnvcransial­
tungen werden Anmeldungen 
erbeten: Ansprechpannerinnen 
sind: Brigine Balster, Tel.: 
05492/1293 und Maria Czech. 
Tel.: 05492/1595. Für alle all­
gemeinen Vors1ellungen kann 
man bei der Volksbank Lohne­
Mühlen in Mühlen, Tel.: 
05492/96 76-0 Karien im 
Vorverkauf erwerben und an 
der Abendkasse. 

Gut beraten 

bei Ihrem Friseur 

Friedholsweg 4 • 49439 Mühlen 

Telefon O 54 92 / 21 33 

Dorfstraße 1 • 49439 Mühlen „ 

,,~ut,~"""'~ 
Telefon 05492/9862772, Fax 962771 

A b sofort Mittagstisch 5,00 € 

Alles aus e iner Hand ... -----~ 
e HEIZUNG Planung 

und Beratung Senltlre 

e INSTALLATION 
• BAUKLEMPNEREI JZl nlt und K..,.fer) 

e KUNDENDIENST 

ALFONS KOLBECK 
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Werw;r Eck-Lohne hat neuen Kohlkönig 
Kur7 nach dem großen Ereignis 
im Lohner Heinz-Denmer-Stadi­
on. da, vom Werder Eck so her­
vorragend inszenien wurde. tra­
fen sich die Werder Eck Mitglie­
der zu einer gemütlicheren Veran­
staltung in ihrem Vereinslokal 
.. Rechts ran·•. Zum jährlich wie­
derkehrenden Kohl essen hatte der 

. ,t,~! Luße,, uns roal einer 
o as SO ~roacnen ... 
nac" 

Hose 

Vorsiand unter dem Vorsitz von 
Horst Gratz eingeladen. Viele 
waren dieser Einladung gefolgt 
und füllten den Saal Stratmann­
Schöbel bis auf den le121en Platz. 
Nach der Begrüßung durch Horst 
Gra12 ergriff der noch amtierende 
Kohlkönig Peter Müller-Mai­
baum das Wort. Er bedankte sich 

€ 3,50 
Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung 

3 Ober­
hemden 
fix und fertig 
auf einem 
Bügel für € 51• 

CITY WASH 
Vollreinigung im Stunden-Service 

Schnell durch Reinigung vor Ort 
Lohne, Küstermeyerstraße 3 

Textil-, Leder-, Teppichreinigung, Wäscheservice 

Oberbettenwä~he € 141• 

Freundliche Mitarbeiterinnen 
gesucht! (Tel. 0541/ 938480) 

Ope l Mo b ilse r vice: 

ekcion mit garantier t er Mobilität 

.. -..orui.11-~11-~_.....,,. • .. ~,10,. 
_ _,,d ..... ~-•it<"""'"'----···...... • ...... - ...................... r,4,L,,_.,_ 

•tw....i .. -.,t,.,.ir­. ........... ,...., .............. ~,._,_~ .. 
• {l>f> _ _,_n...,.ior,. n6, 1~ ·--.......... ~ ............ 
• ......,,.<M•t........._,,a t ä ... N.-.Ja'f"'-""' --,...ird-•o.lott1° .... ,,.Jidftt.-.._ 

,:,.,,,.,.,,t ....... __ , ,,..,,,) .,. 

autonaus 

Diephol?. - Lohne • Sulingen • Vechta 

OPEL$ 

auch im Namen seiner Kohlköni­
gin Vera Klein bei allen Mitglie­
dern för das abgelaufene und 
erfolgreiche Jahr und zählte noch 
einmal die Höhepunkte des Kohl­
königjahres auf. Die Kohlkönigin 
hane eine Band aus ihrer Wahl ­
heimat der Schweiz als Überra­
schung mit nach Lohne gebracht, 
die die Stimmung im Saal schnell 
erhöhte. Aber auch Kohlkönig 
Peter Müller-Maibaum halle an 
diesem Abend noch eine Überra­
schung. Seine Mitarbeiter der 
Firma Büroprofi hauen zu Weih­
nachten ihre Gratifikation ,ur 
Verfügung gestellt. Diese über­
reichte Peter Müller-Maibaum 
"ie es Werder Eck Tradi1ion ist. 

an zwei Nachwuchsmannschaf• 
ten aus der Gemeinde Lohne. 
Hierbei handelt es sich je um eine 
F-Jugend Mannschaft des B\\ 
Lohne und von Grün Weiß Brock­
dorf. die mit ihren Eltern eb 
falls 1-um Kohlessen eingelad 
waren. 
Wie aber bei jedem Kohlcs,en 
durfte auch die Wahl des neuen 
Kohlkönigpaares nicht fehlen. 
Mit Hans Dickmann. unserem 
früheren Bürgenneister und heu­
tigen 1. stelhenretenden Bürger­
meister. hatte man einen würdi­
gen Nachfolger für den scheiden­
den Kohlkönig gefunden. Zu sei­
ner Kohlkönigin wählte man 
lnngard Kröger. 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Riesen Andrang im Autohaus Gratz 
--r' 

Einen solchen Andrang besonders 
von Kindern und Jugendlichen 
erlebt auch da, Autohaus Gratz 
nur selten. Vor dem Fußballspiel 
Bayern gegen Lohne. welches 
Horst Grat, nach Lohne geholt 
halle. war noch eine Aktion im 
Autohaus Gratz geplant. Oliver 
Kahn. Torwart des FC Bayern und 
der Nationalmannschafl haue sich 
bereit erkHin. eine Autogramm­
stunde bei Oocl Grat, durch,u-

führen. Mit einem solchen An­
drang hauen sicherlich einige 
Skepti ker nicht gerechnet. Die 
Schlange der Wartenden zog sich 
vom Autogrammtisch bis ,ur 
langweger Straße. Hunderte 
wollten ein Autogramm von 
ihrem Idol. Hierfür mussten T­
Shirts, Trikots. Fußbälle. Poster 
und Karten herhalten. Eine tolle 
Aktion, die sicherlich sehr schwer 
zu Ubenreffen sein wird. 



----~!::F=C.~B~a~yec:.!..rn München in Lohne 
Der deutsche Rekordmeister sorgt mit 

magerem 2:0 für Verwunderung 
Etwa 7500 Zuschauer verfolgten 
,m Heinz-Deumer-Stadion da, 
Spiel des FC Bayern München 
gegen BW Lohne. Mil einer ,o 
gut und kämpferisch einges1ellten 
Gru.tgebermannschaf1 hauen die 
Bayern anscheinend nichl ge­
rechnc1 und so verlor BW Lohne 
nur mit 0:2. Ein rundum ge1unge­
ner Samsiag und viel Lob von 
allen Seilen für die hcrvormgen­
de Organisalion besonden; in die 
Richtung der vcran1wortlichcn 
Hcincr Rouinghaus und Thoma, 
Bojes vom veransiahenden Wer­
der-Eck. Ebenso angetan wie die 
Kinder. die mi1 ihren Idolen ein­
laufen durf1cn. waren die Spieler 
des BW Lohne vom Spiel ihres 
'ebens. Ein Spiel dru. die Lohner 

IC sich auch BWL Prä,ident 
Hein, Dcumer. ,.Eine rie!<.ige 
Sache für Lohne und un,eren 
Verein". Auch Onmar Hitzfeld 
zeig1e sich ,ufrieden ... Hier kön­
nen sich die Spieler bei einem 
engagienen Gegner noch einmal 
Spielpraxis für die Rückrunde 
der Bundesliga holen". 
In der anschließenden Pressekon­
ferenz im behei11en Festzell 
zeig1c sich Horst Grai,. Pr,i,idcnt 
des Werder Eck. sehr 7ufrieden 
mil der Veransiahung. Durch 
gesehick1e Verhandlungen bei 
seinen Autohäusern. hatte er die­
se,, Spiel nach Lohne geholt. Prä­
siden! Gralz bcdankle sich bei 
den Veran1wor1lichen ,·on BW 
Lohne. bei seinen Mimrcitcrn 
vom Werder Eck an der Spille 
mil Heiner Roninghaus und Tho­
mas Boje, ah, Organisatoren und 
bei Bayern Manager Uli Hoeneß 
der. auch al, Werder Eck Mit­
glied. lU dieser Pre!)sekonf'erenz 

erschienen war. Zufrieden 
lächelnd sland er der Presse und 
e1wa 600 Gästen im VIP-Zelt 
Rede und An1wort. ,. Es ist !)Chön 
zu sehen. dass wir im Ein,ugge­
bict von Werder Bremen !>ehr 
viele Fans haben." Zum Spiel 
sagle er mil ehrlicher Anerken­
nung: .,Lohne hal un\\ ahrschein­
lich engagiert gespich und e, 
unseren Spielern ~ehr schwer 
gemacht. Die Lohner waren liiufe­
risch unheimlich stark:· Zugleich 
warb er für Versländnis für die 
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eher nüch1erne Vors1ellung seiner 
Mannen. Die sich vor so wiclui­
gen kommenden Spielen nicht 
verle1zen wolhen. Mil der Fraee 
an Horst Grai, welche S1eigeru~g 
es denn jelZI nach dem Spiel 
gegen den Championslcaggewin­
ner und Welt Pokal Gewinner es 
noch geben würde. antwor1e1e 
dieser lächelnd: .. Ich weiß nicht 
ob c~ eine S1eigerung zum FC 
Bayern gib1. aber ich haue da mal 
einen Kollegen und der sit1L heute 
im Vor,1and von Real Madrid." 

1 viel Engagcmcnl angingen, 
aber am Ende doch durch die 
Tore von Niko Kovae (42.) und 
Thor.1en Fink (89.) gegen eine 
ansons1en ,urückhal1ende Bay­
ern Elf mil 0:2 verloren. BW 
Lohne nu1ze die Freiräume und 
kam so zu Torchancen durch 
Thorolf Meyer und Thor,ien Brä­
gelmann. die die Bayern Hinter­
mannschaf1 ganz schön ,um 
Schwimmen brachte. l..a~ 
Brackhaus iraf in der el'Slcn 
Halb1ci1 ins Tor. Dicsö \\urdc 
aber wegen Absei1"1cllung nich1 
gegeben. Tr-Jiner „Dielli" 
Schlärmann zeigte ,ich mit der 
Leistung seiner Mannschaft 
absolut wfricden. nur dass ihnen 
kein Ehren1reffer _ _gelungen sei 
bedauerie er sehr. Ahnlich äußcr- Die Neuen von 

ei uns ist der Frühling 
schon angekommen ... 

KA.k~~0-,/~E 
Bohnhotstr. 12 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/6666 , Fox 47 77 

McNeill~ 

'Voßtnann 
4%93 Lolmc • Lindcnstraßc l • Telefon 04442/ 91007; • Fax 044 42/92 16 50 
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Noch nie haben ~ viele Bürger des 
Voßberg den Weg ,u ihrem Ball 
gefunden. Präsident Werner Meyer 
konnte viele Gäste in dem fast bis 
auf den Jemen Pla!L besclllcn Saal 
.. Zum grünen Krantc·· bei Gönkc in 
Schcllohne begrüßen. Ganz beson­
ders begrüßte er das Siedlerkönig,. 
paar Ludger und Helga Landwehr 
mit ihrem Torort Sehr erfreut zeigte 
er sich auch über die Teilnahme so 
\'iclcr junger Voßbcrgcr die eine 
Bereicherung dieses Festes seien. 
Nach den Bcgrüßungswoncn eröff­
nete das Siedlerkönigspaar den 
Tanz. Mit Musik fur jeden 

Geschmack begeisterte DJ Paul 
Gerken das Publikum und schaffte 
es. dass bis lUm frühen Morgen die 
Tanzfläche niemals leer wurde. Den 
Abschluss bildete wie fast in jedem 
Jahr der Abschicdstan1 „Sierra 
matre". Königspaar Ludger und 
Helga Landwehr setzten , ich in die 

Mitte des Kreises und sangen mit 
ihrcrn schunkelnden Volk bei Ker­
zenlicht dieses schöne Lied. Ein tol­
ler Ball zu dem es sich lohnt zu 
gehen, was sich auch durch die ,te• 
tig !-.tcigenden ßesuchcrLahlcn wie­
derfindet. Merken Sie sich ruhig die­
sen Termin. Kamevalsamstag 2003 . 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sport Böckmann 
ab morgen in neuen Räumlichkeiten 

• Kosmetikl>ehandlung 

Ab Donner>tag, dem 21. 02. 
2002. befindet sich Sporthau, 
Böckmann an der Markt,tr-J.ße 28. 
Mil dieser neuen Adre"'lse milh.:n 
in der Lohncr Fußgängerzone hat 
man nach einigen Jahren an der 
Lindenstraße 110 ein schöne,. 
völlig neugestaltete, Geb,iude 
bezogen. Ein erweitene, Angebot 
an Sport• und Freileitangeboten 
findet der stets gut beratene 
Kunde hier auf 600 Quadraunc­
tem Verkaufsfläche. Ein reichhal­
tiges Angebot an Fußball-, Jog­
ging-. Frci,cit• und Tennissehuh-

en "artet eben,o auf Sie wie die 
bekannte breite Angebotspalette 
,·on Spon und Freizeitanikeln aus 
dem Hause Böckmann. Wie Fili­
alleiter Jörg Schlarmann gegenü­
ber unserer Zeitung betonte. wer­
den viele Angebote bekannter 
Sportanikelherstcller weiterhin 
"ie bisher bereitgehalten. Für 
kurte Wege zu ihrem Einkauf im 
Sporthaus Böckmann stehen 
direkt hinter dem Haus Parkplätze 
zur Verfügung. Auf einen Besuch 
freut sich da, gesamte Team von 
Sport Böckmann. 

• Nagelmodellage 
• (Verlängerung, Natur­

Nagelverstärkung) 
• Maniküre 
• ßody-Wrapplng 

• Make-up 
• Parfum, Kosmetik­
artikel u.s.w. 

• Bräunen mit 
Fachl>eratung 

HOUl9IMGl#WP!P!IIDOUWi111t!ttfflJIIIIIII ;J 

~@ffio 

@~OOffiillW@g 
49393 Lohne • Marktstr. 28 • Fußgängerzone 

Afles rund um Sport und Freizeit unsere 11er 
Eröffnungskna ~ ~ Ha<> ._.......--

Porno RC!C!bdk ~~s , 0.......,.0,,. 

Adidas-Sweat-Shirt 
Odlo-Lauffleece, schwarz 

Adidas Alutrinkflasche 

€ 25,• Laufschuhe ab€ 25,• 
€ 30,• Freizeitschuhe ab€ 20,• 

€ 6,• lndoorschuhe ab€ 20,• 
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Uny;rschriflenakti<Jn der Realschule Lohne 
Schulelternrat der Realschule Lohne 

Personalrat der Realschule Lohne 
Lohne. den 13.02.02 

liebe Ellern! 
Wie Sie wissen. steht in Niedersach­
--tn eine Schulstrukturrcfonn an. Sie 
i,t mit großen Veränderungen im 
Bereich der "citerführcnden Schulen. 
Se~untlarbercich 1. verbunden. 
Im Wesentlichen sind folgende Neue­
rungen geplant: 
• Abschaffung der Orientierung,,1ufe 
• Einrichtung der Fördcr.,tufc. KL 5 + 
6. an allen weiterführenden Schulen 
• Zu,amn,enlegung der selb,tändigen 
Re.il- und Hauptschulen ,u koopcrati­
,en oder integrienen HRS. 
Die Förderstufen sind keine Eingang;­
,tufen der je"eiligen "eiterführcnden 
Schulform. Alle Schüler eine, Jahr• 
gangs besuchen ohne Unter>ehddung 
nach Begabung und Fähigkeit die För· 

tufen. wobei der Elternwille maß-
-c nd ist. Allerdings gibt c, starke 
Einschränkungen durch feMgelegte 
Ein1.ugsgehiete und durch die Kapa-
1ität der aufnehmenden Schule. 
Zusätzlich soll die Anmeldung an allen 
S<hulen sozial ausgewogen sein. 
Die Förde<>1ufc de, Gymnasium,. der 
Haupt· und Rcah.chulc ,o'Aie Jcr 
Gesamtschule haben die gleichen 
Stoffpläne, die gleichen Lehrbücher 
und Lehrkräfte. die ftirdie ,et'>chiedc­
nen Schulfonnen au,gebildN ,ind. 
Die Rahmenrichtlinien d~r Oricntie• 
rungsstufen ~ollen :iuch ftir die För• 

dcr.,tufen wcitcrgcltcn. Die Einteilung 
in A • B • C • Kurse entfällt ,orau,­
sichtlich. 
Die Pläne der Landesregierung sollen 
noch vor der Sommc'Jl"USC im Landtag 
verabschiede! werden. Damit sie 
jedoch noch vorher überarbeitet "·er• 
den und keine übereilten Be,chJüc;,;,e 
gefasst werden. möchten "ir eine 
Untersehnrtenaktion sianen. Sie 
wurde iniliicn vom Schulbe7irkspcrso­
nalrat der Bezirksregierung Osnabrück 
und "ird getragen vom Elternrat und 
Personalrat der Realschule Lohne. 

Wenn Sie Fragen haben. \\enden Sie 
sich bitte an die gewählten Eltermer­
tretcr. Wir bitten um RUck~abe der 
unte!"'ichriebcnen Ze11el bi~ ,l)ä1e,ten& 
20.02.2002. 
Elternrat der Realschule Lohne. Per­
Mlnalrat der Realschule Lohne 
!Stegemann) (Bräm,wig) 
Voßiltender Vorsitzende 
.\lehr Unterricht, bessere Rah­
menbedingungen, keine über­
eilte Strukturreform! 
\\'ir. die Unterzeichner. fordern die 
Lande,regicrung auf. den A~tionis­
mu-, bei der Schulstruklurreform ein• 
Lu\lcllen und die UnterrichtS\'Cf'SOr· 
gung und die Rahmenbedingungen 
für die Arbeit in der Schule deutlich 
,u \'crbe.sc;ern, bevor über Struk1urcn 
ent,chieden wird. 

Vorbereitungen in der Lohner 
Moschee fiir die Pilgerfahrt 

Die Pilgerfahrt. Hadsch. nach 
Mekka ist nur für diejenigen eine 
Pnicht, die da,u körperlich und 
finanziell imstande sind. Trot,dem 
kommen jedes Jahr mehr als 2 
Millionen Menschen ,•on allen 
Teilen der Erde nach Mekka. 
Von der Lohner Moschee !liegen 
dieses fahr 11 Personen. inklusive 
der Imam nach Mekka. Die 
Pilgerfahrer tragen besondere 
Kleidung: einfache Gewänder. die 
alle Unter><:hicdc der Klas,e und 
Kultur aufheben. so dass alle 

gleich vor Gott stehen. 
Die Gewänder wurden in einem 
Seminar in der Lohne, Moschee 
den Pilgerfahrern vorgezeigt. 
Beim Seminar hat der Imam auch 
erLlihlt da, 1u den Riten der 
Hadsch das siebenmalige 
Umschreiten der Kaaba und der 
!:icbenmalige Gang L.wis.chcn den 
Hügeln Safa und Marwa gehören. 
Später werden sie dann mi1cinan· 
der in der weiten Ebene von Arafat 
(eine große Wüstengegend 
außerhalb von Mekka) stehen und 

Weiterhin \'.eisen wir die einseitige 
Schuldzuweisung der Lande~rcgic• 
rung an die Lehrkräfte für da> schiech• 
te Abschneiden deuL,cher Schiileri n­
nen und Schüler im internationalen 
Vergleich mit Nachdruck ,urück. 
Politische EnLscheidungen der letzten 
Jahre sind vemntwonlich dafür. 
da\~ die Unterrichbvermrgung 
immer schlechter ~•worden ist• nach 
der Berechnung ~·on 1992 läge <-ie 
unter 85 'k -. dass die Stundentafeln 
gekürzt wurden und die Klassen 
größer "erden. 
dass die Miuel für Lehrerfortbildung 
um die Hälfte gekürzt "urden. 
dass die Lchrkr3fte mehr arbeiten 
müssen und trotidem populistisch 
vcrunglimprt werden. 
Lehrerinnen und Lehrer haben seit Jah• 
ren vergeblich ''<>' den negafüen Folgen 
der SpMpolitik gewarnt. die jct1.t durch 
TIMSS und PISA be>tätigt wurden. 
Die Lehrerinnen und Lehrer wollen 
mehr Qualität in den Schulen. aber 
keine übereilten und nicht durchdach­
ten äußeren S1ruktuneriinderungen. die 
im E,gebnis mehr schaden als helfen. 
Sie wollen al, Fachleute eingebunden 
und nicht beschimpft und ausge­
schlossen werden. 

Die von der Landesregierung vorbc• 
reitetcn Entscheidungen zur Bildung 
von Förder,erbundkonfcrenien und 
Fördcr,tufen an Gymna,ien. Haupt­
und Realschulen und an Gesamtschu­
len als En.at, für die Orientierungs­
stufen lehnen "ir ab. 

<ich am Gebet um Gottes 
Vergebung beteiligen. Nach dem 
Seminar wurden den Pilgerfohrom 

DER 
TEECLIPPER 

1 Neue Tees! 

a'etKU';~ 
Früchte-Tee 

s~~ 
Früchte-Tee 

~ 
Rooibusch-Tee 

7eda«.i 
s~ 

China & Indien 

//Reduziert// 
Ta ke-it Teeservice: 

12 Gedecke + gr. Kanne 
+ gr. Stövchen + Milch & 
Zucker nur 125 EUR 

'Deft1uw1t 
'"'""""-/.• __. ......... 

Bohrhofstraße 31 
49393Lome 

Tel.: 04442/93920 
rntemet: www. Oelltwlsch.de 

K„trlahrnug-R•PM"tur~n . ,. Art. 

Ihr t.ooofiEAR Partner 

49413 Dinklage 
Burgstraße B7 
Telefon O 44 43 / 1 O 61 
www.reifen-kamps.de 

ihre Geschenke gegeben. Zum 
Schluß haben wir alle gemeinsam 
in der Moschee gegessen und 
haben uns von den Pilgerfahrern 
vcmbschicdel. 



Helmat1t_erein Lohne e. V. Laon-Lohne 2001 
-- .,_tlo_l _1\: 

Heimatverein Lohne legt neue Schriftenreihe „Laon-Lohne" vor 
Neues Outfit für das Jahresheft des Heimatvereins 

2um Jahresende hat der Heimatver­
ein Lohne e. V. den ersten Band sei­
ner neuen Schriftenreihe .,Laon­
Lohne" feniggestellt. Er löst die bis­
herige. 24 Bände und zwei Register 
umfassende Schriftenreihe „Kennst 
Du Deine Heimat?" des Heima1ver• 
eins ab. die 1966begonnen und 10m 
Lohner Heimatfreund Josef Sommer 
hervorragend redaktionell betreut 
wurde. Sie enthält fundiene Aufsät• 
ze zur Lohner Geschichte und ist ein 
unver1ichtbares Nachschlagewerk 
fiir die Regionalgeschichte. Im 
Buchhandel und beim Heimat1erein 
ist diese Reihe noch vorrätig. 
Das neue. 160 Seiten umfassende 
Jahrbuch .. Laon-Lohne 2001" des 
Lohner Heimatvereins setzt nicht 
nur vom Umfang her neue Maßstä• 
be. Mit einer verändenen inhahli­
chen Konzeption. einem großen 
farbigen Abbildungsteil und einem 
ansprechenden modernen Layout 
glaubt der Verein. den lntcrcs~cn 
und Lesegewohnheiten aller Alters­
gruppen gerecht zu werden. 
Unter der Federführung von Benno 
Dräger und Gen Hohmann haben 
dabei 25 Autoren mehr als 30 inter-

cssante Abhandlungen und Beiträge 
verfasst. Dabei werden nicht nur die 
Lokal-und Regionalgeschichte bzw. 
die Personen- und Finncnge.,chichtc 
thematisiert. sondern auch die 
Bereiche Natur und Umwelt sowie 
Kunst und Kultur berücksichtigt. 
Der inhaltliche Bogen dieser 
Jahresschrift ist demgemäß weit 
gespannt und reichl von der cßtma­
ligen Erwähnung Lohnes als .,laon" 
im Jahre 980 bis hin zur Wahl des 
el"$ten hauptamtlichen Bürgermei­
sters im Jahre 2001. 
Den thematischen Schwerpunkt im 
diesjährigen Band bildet jedoch die 
umfangreiche Behandlung der nun­
mehr 200-jährigen Lohner Indu­
striegeschichte. Der Grundstein mr 
die bis in die Gegenwart hinein 
erfolgreiche heimische Industrie­
und Gewerbeentwicklung wurde 
1801 mit der Aufnahme der Schreib­
fcdcrher,tellung in Lohne gelegt. 
Plandeutsches und Er1ählungen, darun­
ter eine besonders flir Kinder und 
Jugendliche lesenswerte crzählcrit;chc 
Abhandung ,·on Maria Kuhl. die Lohne 
in der Frnru:~nzeit rnr.;tclh. ergänzen 
den inhaltlichen Rahmen dieses Heftes. 

• Soforteinbau von Front-, Heck­
und Seitenscheiben 

• LKW & Bus Verglasung 

Auch die Beiträge zur Lohner Part­
nerstadt Rixheim und zur Paten­
stadt Mittelwalde/Miedzylesie 
haben in der neuen Schriftenreihe 
ihren Platz gefunden. Abgerundet 
wird dieser Text- und Bildband 
durch das Kapitel .. Lohne aktuell". 
in dem die Chronologie Lohner 
Ereignisse mit Fotografien von 
Alfred WegholT treffend ,cran­
schaulicht wird. 
Das Jahresheft „Laon-Lohne 2001 •• 
kann in allen Buchhandlungen oder 
direkt beim Heimatverein Lohne 
erv.·orbcn werden. 

Wie gewohnt wird zudem allen 
Mitgliedern des Heimatl'erein, 
Lohne als Jahresgabe ein kostenlo­
..es Exemplar zugestellt. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Fotowettbewerb zu den Kulturtagen 

Stadtfotoarchiv und Industrie Museum Lohne planen 
gemeinsame Ausstellung 

Der Heimatverein Lohne wird sich 
zu den Kulturtagen im Mai 2002 
mit einem Fotowenbewcrb beteili• 
gen. Da die Kulturtage 
2002 unter dem Mono 
"Jugend gestern. mor­
gen und heute" stehen. 
geht e, in dem Weuhc­
werb darum. dass 
Jugendliche und junge 
Erwachsene (bis 25 
Jahre) ,u diesem 
Rahmen1hema Fotos 
beim Stadtfotoarchiv , 

von Negativen, Dia; oder Po,iti, 
erfolgen. Abgabeschluss ist der 2. 
April. Eine Jury wird die eingegan• 

-
• Rahmenrichtbank mtt 

elektronischer Vermessung 

Lohne (Stadtfotoar-
chiv im Rathaus Licht mrd L,,ftl>dd Loli,it: 11at:h d~m Bau 1916. ,rad, 

u,,wa„ htll(~ Kindtr.~arttn St. Jost/ 

• Schilder & 
Fahrzeugbeschriftung 

Autoglas + Unfallinstandsetzung 
Lo-,gwegerStroße3 4939'3Lctne • Tel04442/5370 MIDDENDORF G<rllHI.G 

Lohne: dienstags von 
17 bi; 19 Uhr geöffnet, oder über 
Alfred Weg hoff. Tel. 1387. Ernst 
EckholT. Tel. 7099 88. Dieter 
Schneider. Tel. 6000) oder im 
Industrie Museum Lohne (diens• 
tags bis sonntags 14.00 bis 18.00 
Uhr) einreichen. Dies kann in Fonn 

.. .... Pflegen und Geborgenheit geben 

St.-Elisabeth-Haus lohne 
Altenwohn- und Pflegeheim 
Marlenstralle 4 • 49393 Lohne • Tel. zentrale: 04442/81·7000 • Fax: 04442/81-7011 

■ Tagespflege ■ Allgemeine Altenpflege 
■ Kurzzeitpflege ■ 8etreutes wohnen 
■ Rehab1htatlonspflege ■ Offene Altenhilfe 

Sozialstation lohne 
Ambulante Kranken-. Alten- und Familienpflege 
Marlenstraße 6a • 49393 Lohne• Tel. tags0ber04442/921420 
Fax 04442/921422 • Tel.nachts+ sonn- und feiertags 04442/81·0 

■ Häusliche Kranken- und 
Behandlungspflege 

■ Hausliche Altenpflege 
■ Haus- und FamII enpflege 

■ Ambulante HOSpjZhitfe 
■ Tag- und Nachtbetreuung 
■ sozialberatung. Pflegeberatung 
■ Projekt Tagesmütter 

genen Arbeiten prämieren. es gibt 
anraktive Sachprci,e. Außerdem 
werden die Fotos im Großformat 
im lnduslric Mu)cum Lohne 
während der Kulturtage ausge;t 
Auch Erwachsene können F 
zur Ausstellung beitragen. Beson• 
ders gesucht werden für die Aus­
stellung alte Ansichten wie 
Jugendliche bei Spiel, Arbeit, Fe­
sten. Es fehlen z. Zt. vor allem Auf­
nahmen von Alltagssituationen. 

Termine im 
Heimatverein Lohne e.V, 
Freitag, 0 1. 03. Priiuessen und 
Lichtbilderschau von Alfred 
Weghoff "Fest und Feiern in 
Lohne ... 18.00 Uhr, Gönke in 
Schell ohne 

Freitag. 08. 03. Wiederholung der 
Lichtbilderschau .. Fest und Feiern 
in Lohne" von Alfred Wcghoff. 
20.00 Uhr. Gaststäue Kalvelage 
in Brockdorf 

Montag. 18.03. Dia• Vortrag von 
Dr. Ruth lrmgard Dalingham, 
Achitektur im Landkreis Vechta. 
„vorhanden und verloren" 19.00 
Uhr. Industrie Museum Lohne. 
Eimriu frei 
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L 0 ;~ .---; . . .~auen und 
Licht-Konzept für das Bad 

In unserem Beispiel stellen wir 
ein Beleuchtungskon,ept für 
einen 9 qm großen, hell genie­
,ten Raum mit einer Decken­
höhe von 2,50 m vor. Für diese 
Raumgröße brauchen wir ins­
ge,amt rund 400 Watt, verteilt 
auf den Spiegel und die Decke. 
Am Spiegel darf das L icht nicht 

blenden. Oeshalh brauchen Sie 
hier maximal 120 - 200 Watt. 
Dahci sollten die Leuchten 
nicht oberhalb. sondern rechts 
und links des Spiegels ange­
bracht werden. Damit erreichen 
Sie eine blend- und schatten­
freie A usleuchtung der 
Gesichtspartien. Eine weiche 
Beleuchtung am Spiegel erhal­
ten Sie. indem Sie Leuchten­
schirme au, Opalglas verwen­
den. Hier gilt die Regel: Je 
größer der Schi rm im Verhält­
nis zur Leistung der Lampe. 
desto weicher wird da, Licht. 
Normale Glühlampen sind als 
Lichtquel le am Spiegel ideal. 
Sie geben die HauHöne am 
besten wieder. Voneilhaft ist es 
auch. wenn Sie die Lampen 
dimmen können. 

Clemens Nord/ohne J]1I 
Sanitär 

Heizung 
------lnh. Josef Kreymborg ~ Klempnerei 

Tel. 0 44 42/9210 37 
Fax o 44 42 / 92 10 39 Bleichstraße 1 • 49393 LOHNE 

Sichere Elektroinstallationen im 
Bad sind lebenswichtig: Das 
Badezimmer ist nach elektro­
technischen Kriterien in 4 
Schutzbereiche aufgeteilt, in die 
nur solche Lampen und Leuchten 
eingebaut werden dürfen. die 
durch die entsprechenden 
Schutzarten ausgewiesen sind. 
Bitte genau heim Fachmann 
erkundigen. 
Im twcitcn Schritt unserer Pla­
nung haben wir 8 Niedervolt­
Halogenlampen in eine ab­
gehängte Decke eingebaut. Ihre 
Lichtleistung beträgt insgesamt 
280 Watt. Hierdurch erhalten wir 
im ganzen Raum eine ausgewo­
gene. mittlere Beleuchtungsstär­
ke. Außerdem sollte der Trafo 
nicht im unmittelbaren Sprit,-

und Strahlwasserbereich ange­
schlossen werden. Wenn mög­
lich, ,ogar außerhalb de, 
Raumes. 
Mit 400 Watt und den richtigen 
Leuchtenschirmen wird unser Bad 
,u einem wahren „Lichtblick" tu 

jeder Tages und Nachtzeit. 

J. H. Uni Elektro 
Josef Hellebusch 

49393 Lohne 
Schürmonnstroße 44 
Teleloo 04442/921367 
Telefox 04442/921369 
Mobil 0171/8367228 

• Hausinstallation 

• Steuerungs- und 
Regeltechnik 

zur Lebensart 
Wir haben Duschabtrennungen für jedes 
Bad und jeden Anspruch. Mit Einstieg 
durch Gleit-, Flügel- oder Schwingtüren. 
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t Innenausbau 
Ladenbau 
Objektmöbel 
Küchen 

Dachbodenausbau 

Ho l z & Design 

Erfahrung und 
neue Ideen 

verbinden uns. 

Linden,troße 36 (vormol, ~ lnne,,ou.bou) • 49393 Lo'1ne 
Tel, 04442/921192 • FoxO4442/92 l l 90 

Wir bieten günstige 
Zinskonditionen für 

Neubau 
Umbau 

Hauskauf 
Lassen Sie sich von uns beraten! 

Generalvertretung 
der Alli.Jnz 
Adenauer Ring .\2 
49.\93 lohne 
Tel. (0 44 42) 921717 
Fax (0 44 42) 921719 

Norbert lamping Jens Deters 
Kundenbetreuer Kundenbetreue, 

Allianz@) 

Beim Ausbau eines Dachbo­
dens sind sehr unterschiedliche 
handwerkliche Fähigkeiten 
gefragt. Wichtig ist die genaue 
Planung und die Absprache mit 
den beteiligten Handwerkern. 
Denn alles läßt sich nicht selbst 
machen. Wasser- und Hei­
zungsinstallationen wm Bei­
spiel und die Elektrik muß man 
den Fachleuten überlassen. 

Selbst bauen lassen sich einfa­
che Wände aus handelsüblichen 
Aluminiumprofi len, l:,oliermat­
ten und Gipskartonplanen. 

Die Aluprofile lassen sich mit 
einer Eisensäge einfach auf 
Länge schneiden und mit 
Schrauben an Boden und Wän­
den befestigen. M it den Profilen 
wird ein Rahmen erstellt, in die­
sen Rahmen werden weitere 
Profile als Längsstreben 
geschoben. Die Abstände Lwi • 
sehen den L.'ingsstreben richten 
sich nach der Größe der Plauen, 
die später darauf angebracht 
werden sollen. Sie sollten aber 
aus Stabilitätsgründen nicht 
größer als etwa 60 cm sein. 

Die Rigipsplat­
ten lassen sich 
ebenfalls einfach 
1.uschncidcn: 
mit dem Messer 
oder mit einer 
Säge. Sie sind 
dann einfach ·'" 
raspeln oder bei­
zuschleifen. 

Die Gipskarton-
planen sei bst 
werden mit 
Blechschrauben 
auf die Profile 
geschraubt. 
Wichtig ist. die 
Platten nicht nur 
an den Seiten zu 
befestigen, son-

Maurerarbeiten • Rohbauten zu Festpreisen • Stahlbetonarbeiten 
Kernbohrungen • Sägen von Beton• Fachbetrieb§ 19 1 WHG 

Nutzfahrzeug• und PKW-Wasch• und Tankplätze als Komplettlösungen 
Grundwasserabsenkungen 

Brandstraße 18 a•b • 49393 Lohne 
Tel. 0 44 42/ 9210 79 • Fax O 44 42/ 7 31 32 

Internet: www.brunsbau.de • e,mail: info@brunsbau.de 

dern auch für die Mitte der 
Platte eine Längsstrebe vor,u• 
sehen, ansonsten fehlt es der 
Wand an Stabilität. 

Für die Türen kann man vorge­
fenigte Zargen kaufen und ein­
bauen. 

Zwischen die Aluprofile wer­
den lsoliermatten in den ent­
sprechenden Stärken ge­
k lemmt, die sich leicht mil 
einem scharfen Messer schnei­
den lassen. Dann wird die 
Wand mit Gipskartonplanen 
von der anderen Seite 
geschlossen. 

Ausschnitte für die Elektrik 
(Steckdosen. Schalter) müssen 
natürlich vorher in den Gips­
karton geschnitten oder gefräst 
werden. 

Alle Fugen. Ecken und 
ebenheiten werden mit Gi 
spachtelmasse sauber bcigc­
putzt. Wichtig ist es, die Gips­
kartonwände vor dem Tape,ic­
ren oder Anstreichen mit 
Tiefgrund zu streichen, sonst 
saugt der Karton Farbe oder 
Klebstoff in sich auf. 

• Dachziegel 
• Wellplatten • • Lichtplatten ■ 

• Naturschiefer : 

Dachbaustoffe 
Lohne 

Tel. 04442/9243-0 

• 
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Mit Ziegeln bauen 
Hausbau vom Keller bis zum Dach 

Daß auch Ziegelwände Nicdrig­
energie-Standard erreichen. 
beweisen zahlreiche aus Zie­
geln erbaute Niedrig-Ener­
giehäuser. In der Vergangen­
heit zielten alle Entwicklungen 
darauf ab, die hohen Anforde­
rungen an den Wärmeschutz 
der Gebäudehülle in wirt­
schaftlichen Wanddickcn zu 
realisieren. Umwerfend Neues 
gibt es bei Ein- und Zweifami­
lienhäusent nicht. 

Vonseiten der Ziegelindustrie 
wird nach wie vor die kosten­
günstige einschalige Ziegel­
wand favorisiert. Dennoch 
sollte man der zweischaligen 
Außenwand mehr Aufmerk ­
samkeit widmen. Bei dieser 
'-,J Konstruktionen üblich mit 

llltndämmung oder eine Däm­
mung und Luftschicht 1.wi­
schen der tragenden Hinter­
mauerschale und der 
Vorsatzschale aus Vormauer-
1.iegcln oder Klinkern. Da, hat 
sich als dauerhaft und gut wär­
medämmend erwiesen. 

Einschalige Außenwände \\Cf· 

den schon seit Jahren aus­
schließlich in großformatigen 
Block- oder Planziegeln ge­
mauen. Die Stirnseiten beider 

Produkte verfügen über eine 
Verzahnung. die nach dem 
Nut- und Federprinzip ineinan­
der greif1. Das macht den Mör­
tel überflüssig und verkürzt die 
Arbeitszeit. Wiihrend beim 
B lockziegelmauerwerk die 
Lagerfuge aus einem 10 bis 12 
mm dicken Normal- oder 
Leichtmauermörte l besteht. 
verklebt man Planziegel mit 
Dünnbettmönel. 

Gegenüber Blockziegeln wer­
den Planziegel bei der Her,,tel­
lung plangeschli ffen. was zu 
hoher Maßhaltigkeit führt 
(max imal 2 mm Abwei­
chung!). Planziegelmauerwerk 
wird demnach nahezu rnönel­
frei errichtet. Weniger Mörtel 
bedeulet Luglcich weniger 
Baufeuchte. so daß der Rohbau 
schneller austrocknet. Einscha­
l ige Außenwände in 24 cm 
dickem Plantiegelmauerwerk. 
auf die ein mineralisches Wär­
medämmverbund-System auf­
gebracht wurde. sind hinsicht­
lich der Verarbeitungszeit, des 
Schall- und Brandschutzes das 
Optimum. Erste Prüfungen 
beim Wärmeschutz und der 
Luftdichtheit bestätigen beste 
Werte. 

• Waschen 

• Stärken 

• Mangeln 
von Tisch­

und 
Bettwäsche 

Ing. für Textilrein igung 

Gartenstraße 12 • 49393 Lohne 
Telefon 0 4442/7 17 30 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
8.00 • 12.00 Uhr und 14.30 • 18.00 Uhr 

~II[ Malerei betrieb 1 

HEINER SILIES 
111

1

1 Ihre erste Adresse ftir: 1 
kreative M altec/111ike11 
Malerarbeiten aller A r t 

Bode11belagsarbeite11 
Beschrifhmge11 

Tel. 04442/1521 

Thole & Meyer 
Putzbetrieb 

lkÜperl 
BEDACHUNGEN GmbH 

Meyeresch 8 
49393 Lohne 

Tel. 0 44 42/713 74 
und 04442 / 71642 
Fax 04442/739740 

BEDACHUNGEN ALLER ART 

FASSADENVERKLEIDUNG 
flACHDACHSANIERUNG 

ALTBAUSANIERUNG 

• • • • • • • • • 
NJl l(A%1ll\'1 XOl'fA • h!CW.ROSENSTR. S-19393 LOHNE • 1R. oimm I OS • FAX 04441/13380 

Ou0u□@@Ou@[? 

@@G@~gg 

Wann 
war bei Ihnen 

zum letzten Mal der 

,,ELEKTRO-TÜV?" 

D. Nordlohne & N. Taphorn fnmnml 
IJ,,d?I 

FACHBETRIEB DER ELEKTRO-INNUNG 
Lindens1raßc 102 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/ 16 30 • Telefax 04442/92 1999 
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II Karl-Heinz Moll 
Fugentechnik & -design 

Jägerstraße 26 • 49393 Lohne 
Telefon 04442/910230. Fax 04442/73147 

- Epoxidharz-Verfugungen - Steinteppich-Erstellung 
- Schwimmbadsanierung - Sanitärfugen 
- Baudehnfugen DIN 18540 - Fensterfugen 
- Colorfugen - Fugensanierung 

,,Ausführung - Beratung - Verkauf" 

Fugunte rnehmen 

IJ<iek'W~ 
Fu9-Versiegelungsorbeiten 
Altfugensanierung 
Betonsanierung 
Geriislverleih 

Hirschweg 6 
49393 Lohne 
Tel. 04442/2262 
Fox 04442/72789 

Franz Wienhold 
GmbH 

BAU- UND MÖBELTISCHLEREI 
Holz- und Kunststolfensler 
Innenausbau - Isolierglas 

LOHNERWIESEN 
Telefon O 44 42 / 92 13 06 

49393 Lohne 

~ andwehr 
Erdbau & Garten ~ 

Sie haben keine Zeit fÜr Ihren Garten? 
Oder bauen Ihr Eigenhelm? 

wir Nbceo für sie aus; 
- Mlnibaggerarbeiten/Radladerarbelten 
- Kanalhausanschlüsse 
- Dralnageentwässerungen 
- Garten- u . Grundstückspflege 
- Terrassen- u. Gehwegrelnigung 
- Dachrlnnenrelnlgung 
- Grab- u. Frledhofspflege 
- Winterdienst 

49393 Lohne/Kroge - Waoterlaoge 16 
Tel. 04442/ 808301 Mobil 0179/ 5403519 
Fax: 04442/ 808302 0179/5403417 

Niedrigenergiehaus mit hohem Wärmeschutz 
Das Mus1erhaus erreicht mit 
ci ncm J ahrcsheizwärmebe­
darf von nur 58 KWh/mSa 
Niedrigenergiehaus-S1andard 
ohne Wärmedämm-Verbund­
sys1em. Es erfüllt die Kriteri­
en des 60 K wh-Standards der 
Kreditanstalt für Wiederauf­
bau und wird auch nach der 
neuen Energiccinsparverord­
nung EnEV geförden. 

Schon der kompakte Baukör­
per wirkt sich positiv beim 
Wärmeschutz aus. weil im 
Verhältnis zum Volumen die 
Gebäudehülle relativ klein ist. 
Hinzu kommt der hochwär­
medämmende unipor-Niedri­
gcncrgic-Planziegel mit 
einem Wärmeleitwert von 1 = 
0. 14 W/mK. Mit einem Kalk­
Gips-Innenputz ( 1,5 cm) und 
einem Leichtputz außen (2,5 
cm) garantiert das 36,5 Zenti­
meter dicke Ziegelmauerwerk 
einen hcizcnerg iesparendcn 
Wen von u=0.33 W/mSK. Für 
die wärmespcichernden 
Innenwände reichen Ziegel­
dicken von 24 bzw. 11,5 Zen­
timetern. Außer für hohen 
Wärmeschutz sorgen die Zie­
gel auch für ein angenehmes 
Wohnklima. Sie speichern 
durch ihre Porosierung über­
schüssige Raumfeuchte und 
geben sie bei zu trockener 
Luft wieder ab. 

Beim Bau nutzte der Architekt 
konsequent die Vorteile des 
ganzheitlichen unipor-Ziegcl­
Systems. Ziegel-Element­
decken. vorgefertigte StürL.e 
und Rollladenkästen trugen 
maßgebl ich zu einer kur1.cn 
Bauzeit bei. Beim Mauern 
kam zudem die gesamte 
Bandbreite moderner. ratio­
neller Techn iken wie Dünn­
bcnvcrmörtclung und Verle­
gekräne zum Einsatz. Nach 
nur vier Monaten ab Baube­
ginn war das Modulhaus 
betugsfcnig. 

Das Modulhaus ist auf den 
kleineren Geldbeutel zuge­
schninen. Es wird sowohl 
schlüsselfertig als auch aus­
baufähig mit einem hohen 
Antei l an Eigenleistung a 
boten. Mit Geld vom St· 
kann der Bauherr ebenfalls 
rechnen: Denn das Gebäude 
lässt sich auf die Förderricht­
linien der einzelnen Bundes­
Hinder abstimmen. Eigen­
heim- und Öko-Zulage verrin­
gern die finanzielle Belastung. 
Ein Plus an Sicherheit ist im 
Baupreis von rund 150.000 
Euro zusätzlich enthalten: 
Neben dem Architektenhono­
rar enthält diese Summe auch 
die Teil- und Schlussabnahme 
durch den Tü V Süddeutsch­
land. 

- Gregor----------------

KREYMBORG 
--------------- GmbH -

Heizung • Sanitär 

In der Bergmark 29 • Tel. o 44 42 / 92 13 37 
49393 LOHNE 
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Mit Wärmedämmung Energiekosten dämmen 
Wänneschutz fäng1 zumeist beim 
Dach an. Denn durch ein nicht 
gedämmtes Dach geht die meiste 
Energie verloren. Darüber hinaus 
lässl sich durch den Ausbau des 
Dachgeschosses zuslilzlichcr 
Wohnraum schaffen - bei den heu-
1igen Immobilienpreisen ein tri fei­
ges Argument 
Hochwenige Dämm.colTe vcr.schiedc­
ner Hersteller bie1en einfache Lösun­
gen, um bewohnte oder unbewohnte 
Dachgeschosse vor Hitze und Kälte zu 
~chill,cn. Denn: Der cinfach~lc 
Schutz. die Dämmung der obersten 
Geschossdecke. darf auch beim unbc­
wohnlen Dach nichl fehlen. Soll das 
Dachgeschoss als Wohnraum genum 
werden. i,1 eine ausreichende und 
lückenlose Dämmung zwischen den 
Sparren und an den Giebelwänden 
, orzunehmen. Eine gu1e Dämmung 
beim Neubau oder bei der Sanierung 
,p<trt bis zu 100 Liler Hei,öl pro Qua­
~eter und Jahr. 
m rmedärnmung der Dach­
schrägen innen 
Soll das Dachgeschoss bewohnt 
werden, empfiehlt sich ein \VämlC• 
schu1z zwischen den Sparren. Die 
Sparrcnfelder des Steildaches wer-

den mil Filzen gedämml. Dafür 
gibt es zwei Dämms1offar1cn: 
Klemmfilze, die passend zum 
Sparrenabscand zugcschniuen und 
einfach eingeklemmt werden. oder 
Fil,,e mil ausklappbaren Randlci­
s1cn. die ein lcich1es Annageln 
bzw. Anheften an die Dachsparren 
ennöglichen. Der Dämmschutz 
w ille gemäß Wänneschutzverord­
nung 220 Millime1er dick sein. 
Wärmedämmung außen 
Bei iilteren Häusern fehlt oft die Wär­
medämmung 1wischen lnnen\'erkfei• 
dung und Bedachung gänzlich. Die 
Folge: Im Sommer heizen sich die 
Räume excrem auf. im Wincer gehl 
\ icl Wtim1c, crlorcn. Bei einer Neu• 
oder Umdeclung kann eine Wärme­
dämmung von außen Lwischcn die 
Sparren auf der beslehenden lnnen­
,erkleidung ,erlegt werden. 

Wärmedämmung der Geschoss­
decke 
Wenn das Dachgeschoss nich1 aus­
gebau1 wird und da, Dach keinen 
ausreichenden Wärmeschutz erhäll. 
soll1c wenig<iens die oberste 
Geschossdecke gedämmt werden. 
Denn ungedämm1 hi lde1 sie einen 
absoluten Schwachpunkt. Bei einer 

Geschossdeckendfün­
mung i~t die lU dämmen• 
de Fläche kleiner. Der 
Diimms1off sollte minde• 
stens 130 Millimeter. 
optimalerweise 200 Milli­
mecer Dicke be1ragen. 
Nachcräglichc Dämmung: 
Worauf Sie achcen sollten: 
Die Dämmung sollte 
lückenlos sein, damit 
Wärmebrücken. Zwi­
schenrriume in der Däm• 
mung, durch die die 
Wänne nach außen cnt• 
weichen kann. vennieden 
werden. Feuersicherhei1 

Be h re n s MAKLERBÜRO GMBH 

PREISWERTER VERSICHERUNGSSCHUTZ 

Gerhard Zielasko 
Versicherungsfachmann BWV 

... rufen Sie mich an! 
e 

Lohne 92 12 66 

l HI FI - TV p Vide o • Computer 

i l:S 

Lohne, gegenüber der Post - Telefon 1700 

ist ein wesentliche~ Argumcn1 für 
Dämmscoffe. 
Ungeziefersichcrhci1 spielt vor 
allem bei Bau1en mi1 hin1er1Uf1eter 
Fassade eine Rolle, in denen Klein­
tiere bis zum Dach kleuern kön-

nen. t:ngeziefersichcrc Dämms1or­
fe \'Crhindern, dass diese sich im 
Dämmstoff einnisten. 
Fürda.s Wohlbefinden der Bewoh­
ner sollten Ofünms10ffe auch 
gesundheitlich unbedenklich sein. 

LUDWIG TOMBRÄGEL 
Schlossermeis1er und Schweißfachmann 
49393 Lohne • Weidenstraße 13-15 

Telefon 04442/ 1503 • Fax 04442/2084 

Bernhard Dammann 
Meisterfachbetrieb 

Fliesen • Platten • Mosaik 
Marmor - Natursteine 

Viehdrift 7 • 49393 LOHNE 
Tel. O 44 42 / 62 75 • Fax O 44 42 / 91 01 82 

~ JURDZIK BEDACHUNG c„11 

Geschäftsführer FranL Dcux • Dachdeckermeis1er 

• ZiegeMach 
e Flachdach 

• Dachsanierung 

H irschweg 3 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/6481 
Telefax 04442/2349 

49393 Lohne • Jägerstr. 104 • Tel. 04442/724 n 

Wir sind der Partner für Ihre 

Endlos-Drucksachen* 
Geschäfts- und Familiendrucksachen aller A rt, 
Prospekte, Kataloge 

Brinkstraße 52 - 49393 Lohne 
Telefon O 44 42 / 68 54 
Telefu 04442/72147 
• Druc..kNdlea won der Rolle 
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PointKüchen it;tz.t miteFWeiterter Küchenausstellung 
-An jedem Sonntag Schautag im neuen Küchenstudio -

Poin1Kiichen in Vechta-Cah esla­
ge - eine neue Adresse für alle 
Küchenfans die Mann/Frau sich 
auf jeden Fall merken sollte. Der 
Fachbetrieb an der Oldenburgcr 
Straße 241 gehört minlerweile zu 
einem der größten Küchens1udio~ 
unserer Region. wo sich das rein­
schauen und ein ausgedehnter 
Besuch immer lohnt. Firmeninha­
ber Mario Wcnscl und sein Ver­
kaufsteam pr1lscnlieren sei t dem 
23. September 2001 ihren Kunden 
auf nmd 600 qm eine Top-Ausstel­
lung von 45 Musterkiichen. 

Besonderer Wert in der Firma 
PointKüchen wird nicht nur auf 
Viel fall und Qualität gelegt. son­
dern auch auf Individualität. FUr 
jeden Geschmack wird etwas 
geboten. Vom Landhausstil bis zur 
Nosialgieküche ist alles dabei -
für alle Slilrichlungen und Größen 
und alle Auss1attungsvarianlcn 
finden sich unler den Mus1er­
küchen zahlreiche Beispiele. 
Selbstverständlich bic1c1 die 
Firma PointKüchen auch unter 
anderem die besten Einbaugeräte 
rnr KUchcn an. Für eine Küche mit 
Miele Einbaugeräten wird bei 
Poin1Küchen eine nicht handels-

übliche 5-jährige Vollgarantie mit 
Zcnifika1 gegeben. Auf ein föires 
Prcb-Lcistungsvcrhältnis kann 
sich der Kunde bei Poin1Küchen 
verlassen. Mario Wcnscl: '•Wir 
sind keine Block\lerm:1rkter und 
doch kann man bei uns seine 
Küchenzeile schon ab 817 Euro 
bekommen!" Nicht nur der Ser\li­
cc des Au~mcssens und Planung 
der Küchen wird bei PoimKüchcn 
groß geschrieben. sondern der 
Kunde bekommt auch einen Com­
pu1erfarbausduck. damit er schon 
eine Vorstellung seiner Küche hat. 
Die individuellen Wünsche de, 
Kunden stehen vom Anfang bis 

1ur Fer1ig;1ellung der Küchen im 
Vordergrund. Das erste Planungs­
gespriich linde1 beim Kunden 1u 
Hause. wo die Küche genau aus­
gemessen wird. Stall. Sclbstvcr­
stfodlich gib1 es bei der Fim1a 
PointKüchcn auch einen kunden­
freundlichen Liefer- und Monta­
ge-Service. ~li1 den Fachkräften 
wird jede Küche be1ricb,berei1. 
einschließlich Wasser- und Elek-
1roin,ialla1ion aufgebaut. Wenn 
man später den Kundendienst 
benötigt. kann sich der Kunde 
auch auf die Finna Poin1Kiichcn 
in jedem Fall verlassen. Der 
Betrieb wurde 1999 von Mario 

... 

Wen<el gegriinde1 und mußte 
schon vom Brl!mer Tor in die 
größeren Rliumc an der Oldcnhur­
ger Straße umziehen. 
Die Firma glän11 je1z1 mi1 einer 
abgeschlossenen Erweiterung der 
Musterkiichcnausstcllung. Dies 
is1 ein weiterer ExpansionSSchrin. 
in der erst dreijährigen Finnenge­
schich1e. Jeden Sonntag von 
14.00 bis 18.00 Uhr können sich 
ln1eressemen umschauen und 
informieren. Das gleiche gih auch 
zu den regulären Geschäftszeiten 
von Montags bis f reitags von 
9.00 bis 18.00 Uhr und Samstag, 
,•on 9.00 bis 13.00 Uhr. 

... 
... 

Jeden Sonntag Schautag 
14-18 Uhr DIREKT ausgesucht - günstig gekauft! 

Wir bieten kostenlose 4usstellung 
KUCHEN • direkt ab Fabrik • Küchenplanung • Hausbesuch • ausmessen '1' 

i~ • Compulerfarbdruck und schrlftllches Angebot 

Ihr Q zialist für Küchenplanung & Objekteinrichtung 

Agentur 

Telefon 04441 /911689 
Fax 04441 /911687 

TOP-TREND 
TOP-FUNKTION 

TOPDESIGN 

49377 Vechta-Calveslage 
Oldenburger Straße 241 (a n der e &9) 

Öffnungszeilen: Mo.-Fr. von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr • Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr 



Es i~ wie es immer gewesen is: 
es geht alles forüber! Nich 
blohs das ganze Lehben. auch 
die olümpischen Spiele un 
sogahr der Kamcwall. 

Un den lu ich mich in Fern• 
~ehn immer an kucken \\'egen 
die Büllcnreden. Un was soll 
ich dich sahgcn: die Sachen 
aus Kölln oder Düsseldorf. die 
kanns1c 111i11c Hand packen. 
Das einzige was slch dai,, 
Ankuckcn lohnl. is Mainz. 
Die wahrn dies Jahr so guhl. 
dasse leicht mit jedes Spitzcn-

·laren konkurieren konnten. 

Blohs eins is mich auch da 
aufgefallen. Wenn,e die 
Angela Merkel erwähnen. 
dann komme '"'ci1cr nb. ah~ wie 
ihre Frisuhr un da"c auch 
sons nich so schön is. Das hat 
mann ja nu schohn 1ausent­
mahl gehört. Un nu frahge ich 
dihr: Will die Angela Merkel 
11111 die Miss Dschörmenic 
konkurieren. oder wa,. Oder 
anders au,gedrückt: Wo der 
dicke Helmut Kohl noch Bun­
deskanzler gewe,en i,. wahr 
da mahl die Rede fon dem 
,eine Figuhr oder gahr fon 
seine Haare? Sieh,te1 

Un wa, lernt dich das? Das 
t dich. da, Frauen in unse­

re Gesellschaft nich blohs 
mehr können mfö,scn als wie 
Münner. ,ie sollen obendrein 
auch noch schöhn sein! 

Blohs opsc sich mit den bairi­
schen Stoiber als Kanzlerkan­
didaten ein Gefallen geiahn 
haben. das is noch nich so 
sicher. Denn die Leute in 
Norddeutschland un auch in 
die östl ichen Bundesländer, 
die denken doch. der Stoibcr 
hat schohn immer was führ 
Baiern getahn. Un wenn er 
Kanzler werden sollte. dann 
würde er das auch weiter tuhn. 
Aber eben führ Baiern! Un 
hall nich sogahr der Franz 
Josef S1rnuß schohn mahl des­
wegen eine Pleite erleb1? 

Aber da wollte ich eigemlich 
gahr nich drauf hinaus. Ich 
wollte blohs folgendes sah-

gen: \Venn wier wirklich ein 
kulltiwienes Folk sein "ollen. 
dann darf e, einfach keine 
Rolle ,pielen. op der Kandi­
daht ein Mann is oder eine 
Frau. un auch nich mahl. op er 
lieber Frauen leiden mach 
oder Männer. wie der Wowe­
reit in Berlin. 

Die sollen ihre Arbeit machen. 
un da; ordentlich. Un wenn 
ich ein morahlisches Forbild 
brauche. dann ~uchc ich mich 
da; anderswo' Wo genau. 
wi.iste ich jc14 allerdings auch 
nich auf Anhieb. Aber das is 
ein anderes Proplehm. 

Aber jetz mahl was gans ande­
re,. Du has doch sicher for 
einige Zeit mahl inne Zeitung 
gelesen. das das Lohner Stan­
desamt sich ein neuen Tisch 
gekauft hat für die Trauungs-
1ere111onie. Sieh. un da stand 
auch dabei. wasser gekostet 
hat. nähmlich sicbenun(bwan• 
zich1ausend Mark. Du merkst. 
das wahr noch for die Euro-
1.eit. Un da habe ich gedacht. 
je1z wirr aber ein Sturm der 
Entrüstung durch Lohne 
gehen wegen diese unerhörte 
Geldfcrschwcndung. Un in 
Stillen habe ich mich in Kopf 
schohn die Sätze zurechtge­
lecht. wie ich die Ferantwon­
lichen zur Schnecke machen 
will wegen dic~cn krimienel­
len Umgang mit unsere Steu­
ergelder. Un da is mich auch 
rich1ich was zu eingefallen. 
Blohs aus die Lohner Befölke­
rung habe ich nix gehö11. kein 
Protest. kein Leserbrief. nix! 

Un sieh. fierzehn Tahge spiiter 
steht wieder was inne Zci1ung, 
nähmlich dasse bei den Preis 
fon den Tisch irr1ühmlich eine 
Null 1ufiehl eingesetzt hä11en. 
un der häne nich siebcnun• 
zwanzich Tausend j!ckostel. 

sondern blohs zweilausend­
siebenhundert. Un was is dar­
au0ün passiert in Lohne? 
Auch wieder nix. Gahr nix. 
Blohs ich konnte alle meine 
schöhnen Argumente wegen 
die Fcrschwendung in Müll 
schmeißen. Aber das schadet 
nix. 

Blohs was kannste dafon ler­
nen? Oder besser. was kann 
die Stadt Lohne dafon lernen·> 
Ne ganze Menge. Nähmlich. 
dasse ruh ich ein Tisch für sie­
benunzwanzich Tausend hä1-
1en kaufen können. da häne 
kein Schwein was gegen 
gcsachl! 

Und deshalb könncnse je1z 
auch ruhich oben an die Rat­
haustreppc ein Springbrunnen 
bauen für hundertfünfzich 
Tausend Mark (oder sollte das 
auch wieder ein Druckfehler 
gewesen sein. 
kostet nuhr 
send?). 

un das Ding 
fünfachntau-

Sieh. wer könnte denn da auch 
was gegen haben gegen so ein 
schöhnen Springbrunnen. wo 
das Wasser paralehl zu die 
Treppe runterläuft. Hat dich 
das nich schohn immer gefehlt. 
wenne mahl in Rathaus gewc­
,cn bis? Haste nich schohn 
immer gedachl , hier 11,üste 
doch Wasser rumerlaufen'! 

Ich selber freue mir auch 
schohn richtich auf dieses 
Ding. Un ich will sogahr aus 
meine eigene Tasche was ;,u 
die Schöhnheit beitragen un 
spende eine schöhne Tafel mit 
eine Inschrift. Un da drauf soll 
stehen: Hier kannste sehen, 
wie das Steuergeld den Bach 
runtergeht! Wllr das nix? 

Un wenne in Zukunft hören 
nrnst. die Kommuhnen geht es 

schlecht un die müssen spah­
rcn. glaub es nich! Die sitzen 
dick drin. son, könntense ja 
sowas nich machen! 

Un die Oppositziohn'! Die 
wi,sen auch. das das Geld 
dick da is. Un deshalb sintse ja 
auch auf die Idee gekommen. 
den ganzen Lohner Bahnhof 
inne Erde zu ferbuddeln! 

Un weiste. was mein Wilhelm 
dazu sacht? Am liebsten sach1 
er. würde ich mincn Bagger 
ein großes Loch machen. un 
wen ich dadrin ferbudde ln 
würde, das weis ich auch 
schohn. 

Aber ~o sinl M~inncr. Kein 
Sinn fiir Schöhnheil un Fort­
schri1 1. Bis auf die Männer in 
Lohner Stadtrah!. 

Das meim jedenfalls 
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